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LESERBRIEF DES MONATS 
Der folgende Brief war nicht an das 
TRUST gerichtet, sondern an eine Person, 
die Anti-Nazi Aufnãher herstellt und 
verkauft, ihre Anzeigen waren bereits in 
verschiedenen Fanzines zu sehen. Lesens- 
wert auf jeden Fall.
Also mal ehrlich, so nen Scheiß 
Aufnãher mit NAZIS RAUS hab ich echt 
noch nicht gesehen. Der müßte doch eher 
heißen LINKE CHAOTEN UND KOMMUNISTEN 
RAUS (die Mörder von der Startbahn-West) 
Wird man denn schon als NAZI 
abgestempelt, wenn man STOLZ darauf ist 
DEUTSCHER zu sein, oder gegen Rassen- 
überfremdung ist?
Meine Meinung is: Jeder Kommunist, dem's 
nicht passt kann ja nach Russland 
AUSWANDERN oder?? Jedenfalls LIEBER TOT 
ALS ROT!! Die Sowjetunion oder die 
Deutsche Demokratische Republik ist ja 
groß genug! !
Deshalb meine ich, die AsiPunx oder 
Linken sollten erstmal ihre
Gehirnwindungen einschalten (FALLS VOR- 
HANDEN) bevor sie sich mit ANTIDEUTSCHEN 
PAROLEN entblöduii ! !
Dies schrieb dit ein Doitscher SKINHEAD 
der STOLZ auf sich und sein LAND ist. 
P.S. ROT FRONT VERRECKE!! TschüSS 
Der Brief wurde am 23.1.88 in 8670 
Hof/Saale abgestempelt, natürlich ohne 
Absenderadresse. Auf dem Umschlag waren 
lediglich folgende Sprüche zu lesen: 
Abs:Alle Doitschen Skinheads. Auf der 
Rückseite: Nähe dir deinen Scheiß auf
dein blödes PISSGESICHT und RUHRPOTT 
GLATZEN MÖH!! Die Doitschen
Schafe!!!! Die groß geschriebenen Worte 
waren auch im Original so geschrieben.

Zum Thema Belgier: Ich bin ziemlich oft 
dort (ein bis zweimal im Monat am 
Wochenende, und es ist auch teilweise 
zutreffend was du schreibst (zum 
Beispiel über die T-Shirts). Nun zu 
einigen Fakten: HAGELAND HC und mittler- 
weile auch einige andere, hallo Bart 
stellen schon seit einiger Zeit diverse 
HC-T-Shirts/Sweatshirts und anderes her. 
Das hat den großen Vorteil, das man die 
Sachen nicht irgendwo in den USA oder 
sonstwo bestellen muß und unter Umstãnd- 
en damit rechnen muß die Klamotten nicht 
oder mit einer Riesen-Verspãtung zu 
bekommen . Da HGHC nunmal nur eine 
relativ begrenzte Auswahl an Shirts 
haben und sich die gesamte belgische 
Szene dort eindeckt, ist es doch wohl 
verständlich, das viele dieselben Shirts 
anhaben außerdem: Wen kümmerts schon wie 
die Leute rumlaufen? Zum Punkt: Perfekte 
Organisation: Es ist ja wohl nur
begrüßenswert, wenn die Gigs sehr gut 
organisiert und trotzdem unkommerziell 
sind. Das in Belgien nicht alles perfekt 
organisiert ist beweißt ja wohl die 
Tatsache, daß beim Rythm Pigs Gig in 
Scherpenheuvel die PA mit sage und 
schreibe fünfstündiger Verspätung ankam. 
Warum die "MoShis" bei den
Plattenverkäufern rumhängen ist auch 
ziemlich einfach zu erklären. Versuch 
mal (abgesehen von Mailordervertrieben ) 
in einem belgischen Plattenladen HC 
Scheiben zu vernünftigen Preisen zu 
bekommen (bzw überhaupt zu bekommen.) 
Außerdem ist es bei uns ja wohl genauso. 
Frag mal den Till von "Geld Her" 
wieviele Leute bei Konzerten vor seinen 
Platten rumhângen. Es wird wenig
gelacht? Ist mir nie aufgefallen, im 
Gegenteil. Für mich ist Belgien ein po- 
sitives Beispiel, wie sich eine Szene 
entwickeln kann und auch sollte. Es sind 
nicht nur die Punx, Metals und 
Sympathisanten die die HC Idee 
unterstützen sondern auch "einfache" 
Leute. In einer Imbisstube hingen 
Gigflyer und die Verkäuferin meinte wir 
sollten doch die anrückenden Skins
fertig machen , es kamen aber zum Glück 
keine. Das die Szene dort so stark 
geeint ist, liegt sicher auch daran, das 
Belgien relativ klein ist. Viele 
belgische Punx sind aktiv. Es gibt viele 
Zi.›emacher und Konzertveranstalter. Vor 
einiger Zeit war der sogenannte "Tu-was- 
Tag im Network in Aalst in der Nähe von

Brüssel bei dem nicht nur Bands spielten 
(IGNITION/SO MUCH HATE)sondern auch 
Videos gezeigt und Performance
vorgeführt wurden. Zudem gab es sehr 
viele Stände mit Informationsmaterial 
über Antifaschistische und
Antirassistische Aktivitãcen und
(surprise surprise) es wurde bei den 
Gedichten nicht dumm und primitiv 
dazwischen gegrõhlt übrigens auch bei 
DAI3YS Auftritt vor MDC nicht. Noch ein 
anderes Beispiel. Habt ihr schon mal 
erlebt, daß das Publikum geschlossen 
gegen jemanden oder eine ganze Gruppe 
vorging der/die ein Konzert kaputt 
machten. Bei einem GBH Konzert in 
Brüssel wurden ca. 200 Skins vor die Tür 
gesetzt weil 3Ìe randalierten. Oder ein 
anderes Beispiel: Bei oben genanntem 
"Tu-was-Tag" waren ca. 10-15
randalierende Besoffene die dann mit 
vereinten Kräften vor die Tür gestzt 
wurden. Da sie aber dort weiter machten 
und den Bullen das "Network" wohl eh ein 
Dorn im Auge ist und sie nur nach einem 
Grund zur Schließung suchen und auch 
dauernd mit Hunden und einaml sogar mit 
gezogener Pistole am "Network''
patrollierten wurden die Deppen mit 
Fußtritten zum Bahnhof gejagt. Das ist 
vielleicht ein bißchen hart, aber es ist 
nicht einzusehen, daß ein Gig bzw eine 
Aktivität von ein paar Schwachköpfen die 
sich nicht unter Kontolle haben zerstört 
wird abgesehen davon. Wer nimmt Leute, 
die bei jedem Gig besoffen rumliegen 
ernst. Wollt ihr eine Veränderung? Wenn 
ja dann handlet wie Menschen und 
überzeugt auch andere von eurer Meinung. 
Zu guter Letzt will ich noch sagen, das 
die Belgier sehr freundlich sind und man 
sehr schnell Leute kennenlernt. An dies- 
er Stelle noch einen Riesengruß an 
Bollie (incl Family und Orfee) Hokie, 
Sproet, Brob, Bart, Chris, D.F.T.P., 
Deadline, and all the other cool guys 
and girls i met - you rule.
Noch eine kurze Notiz zu den Platten- 
kritiken (insbesondere die von Thomasso)
1. Wenn ich mir eine Kritik, die viel 
über den Geisteszustand des Kritikers 
aber wenig über die Platte aussagt lesen 
möchte kaufe ich mir die SPEX 
(hoffentlich nicht bald auch TRUST).
2. Wenn ich Informationen über NEWAGE 
mäßige Meditationsmusik haben will, dann 
gehe ich a)in den lokalen NEWAGE Shop 
(neben NEWAGE-Klamotten auch Platten) 
und hol mir eine Liste von allen guten 
Scheiben oder b) fahre direkt nach 
Tibet.
Diese Musik erinnert mich doch ziemlich 
stark und das im negativen Sinne an 
irgendwelche ’73 Menschen, die ihrem 
guten Guru (muß unbedingt einen weißen 
Bart haben) um die halbe Welt folgen. 
HuHu wir "spacen" ab. "Reality seems so 
far away".
Kritiken über Bands wie zum Beispiel 
Motorhead sind völlig überflüßig, wenn 
ich über 60 ' s Bands lesen will hol ich 
mir das GLITTERHOUSE oder ähnliches und 
ETON CROP sind zwar sehr gut auch live 
aber es gibt kompetentere Zines die 
diese Art von Musik besprechen. Letzten 
Endes bleibt wirklich zu hoffen, das ihr 
euch nicht in ein Zine im Stile des 
neuen "FORCED EXPOSUP.E" entwickelt. 
Andreas Grüter/Parsevalstr. 67/4330
Mühlheim - Ruhr.
Hi TRUST (besonders Moses, meine kleine 
Strapsmaus).
Einen fetten Pluspunkt für euch, daß ihr 
endlich mal was über das absolute
Überteam, den Superheuler (O-Ton 
Sasquatsch) den 1. FC St.Pauli und seine 
Fans (der 12.Mann) bringt. Weshalb kommt 
Sport immer zu kurz in Fanzines?
Wahrscheinlich haben sich alle positiv 
denkenden zu sehr von dem 7 Seconds "I 
hate sports" inspirieren lassen.
Traurig, traurig. Jungs und Mädels - so 
kann und darf das doch nicht
weitergehen. Also Du, der Du ein Fanzine 
macht, die aktuelle Sportseite darf 
einfach nicht fehlen (jetzt bitte nicht 
Skateboarding). Wie wãr‘s zum Bspl. mit 
einem Bericht über die Rhönrad EM oder 
ein kleines Sportlexikon: Wer weiß den 
schon, was ein "Fossbury Flop" ist?

Na? Helge Schreiber - auch für dich 
einen fetten Pluspunkt. Dein Leserbrief 
in Nr. 10 hat mir absolut aus der Seele 
gesprochen, besonders in Sachen Belgien. 
Als ich beim EMILS/ATTITUDE Gig in 
ScherpenheuVel war, hab ich beim Anblick 
der 200-köpfigen Baseballkappenarmee 
fast gekotzt, und dem jungen 
sympathischen Mann mit dem blonden Iro 
der schüchtern in der Ecke stand, wãr 
ich am liebsten um den Hals gefallen. 
Ich Grüße alle, die ihren Verstand über 
ihre Baseballkappe stellen! 
Riebe/Röhlstieg ld/2000 Hamburg 72.

SOLIDARITÄT
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WEISS-AFRIKA
Hilfskomitee Südliches Afrika

Sieg der Vernunft!
Endlich ist es wieder soweit! Jeder, der 
nicht meiner Meinung ist, soll 
totgeschlagen werden! Am besten wir 
bauen gleich wieder KZs, falls zuviele 
aufmüpfig werden! Tod allen Andersdenk- 
enden. Das ungefähr ist der Tenor des 
LÃRM-Leserbriefes im letzten TRUST. 
Egal, ob der AMC nun feige und 
kommunistisch oder mutig und für alle 
offen ist, dieser Brief war wahrlich 
keine Werbung für den AMC. Jeder sollte 
sich verpflichtet fühlen diesem LÄRM- 
Wichser den Schädel einzuschlagen, bevor 
die LÄRM-Mordkommandos zu ihm kommen! 
Sollten solche Spinner Bothas nachfolger 
werden, dann wird sich in Südafrika 
nicht viel ändern. Es ist bezeicnnen, 
daß die angesprochene Organisation in 
Amersfoort nur weißen Flüchtlingen 
hilft: Solidarität mit Weiss-Afrika!
Nazi Punks Fuck Off!!
Captain Chaos/Rommtenweg3/2400 Lübeck 
14.
Und hier was zum Thema Sex: LECHZ! 
Dirk Võgele/Eisenacherstr.8/4000 Düssel- 
dorf 1.
Na ihr Trusts!
Das war ja mal wieder 'ne Arbeit euer 
Heft durchzulesen. Crossover ist Tod? 
Ja? Echt? Gut, das freut mich, aber noch 
mehr würde mich freuen wenn Metal Tod 
wäre, denn wer hört schon Musik, die ei- 
gentlich nur Krach ist, wo man keinen 
Rythmus mehr erkennt, wo sich die 
Gitarre wie das Knattern eine alten VW 
Motors anhört und wo der Sänger eh nur 
Scheiße ruragrõhlt, die keinen Sinn 
ergibt. Und die Fans dieser Musik? Die 
kriegen sich nicht mehr ein, halb taub 
wippen sie mit ihren Köpfen hin und her 
um den eh nicht mehr viel vorhandenen 
Grips hin und her zu schütteln. Dabei 
pissen sie sich vor Extase in die Nase, 
wobei ich hier nicht gegen die Leute 
persönlich spreche (auch nicht gegen 
Domi) sondern gegen das Verhalten 
mancher dieser Leute. Euer Dolf hat wohl 
auch zuviel Geld? Soll er lieber mir 
schicken und nicht zu den Amis fahren. 
Bei der letzten Ausgabe gab es sowieso 
zuviele AmiBands. Ihr solltet mehr 
Deutsche bringen. Nun zu MDC bzw. Daisy. 
Ich war auch aufm Konzert von MDC. Die 
Vorgruppe CRY OF TERROR war gut. Halt 
ich muß noch erwähnen, daß dieses 
Konzert in Enschede/Holland war. Nach 
CRY OF TERROR kam dann erstroal gar 
nichts. Nach langem Warten kam dann 
erscmal diese Daisy, und oh Wunder nicht









mit Billy Idol wixend auf ra Klo, mit der 
Oberschrift Sexistisches Horrormagazin? 
Nach dem Motto was bin ich für ein 
perverser. Hier meine Wixvorlage:

Hein bestes Stück
An einem dieser langweiligen stupiden 
Tage, entschloß ich mich das längst 
Ersehnte zu wagen. Ich nahm mein Bündel 
Geld und machte mich auf die Socken. Es 
war eines dieser Kleinstadt Etablisse- 
ments wie es sie zu tausenden gab. Als 
ich durch die Tür trat, sah ich sie 
sofort. Sie stand in der hintersten Ecke 
des Ladens und lächelte mich an. Ich war 
sofort in sie vernarrt, ja man kann 
sagen es war Liebe auf den ersten Blick. 
Ich ging auf sie zu und blieb vor ihr 
stehen, ohne auch nur ein einziges mal 
auf die anderen zu achten. Mit meiner 
linken Hand streichelte ich ihren Hals, 
während meine Rechte ihre Rundungen in 
Angriff nahm. Wir verschwanden in eines 
der Hinterzimmer, wo ich sie mit einem 
Ledergurt festband und auf sie 
einpeitschte. Ihr schien es gut zu 
gefallen. denn sie gab wilde und lust- 
volle Laute von sich. Ich war auf vollen 
Touren als ich sie endlich kopppelte. Es 
war phantastisch, einfach wunderbar Sie 
war die beste Partnerin, die ich je 
gespürt hatte. Dann, nach einer halben 
Stunde, das große Finale, der Endspurt. 
Sie kam prima und auch ich kam auf meine 
Kosten und dennoch war es der teuerste 
Spaß seit langem. Ich blätterte der 
Chefin fünf Blaue auf den Tresen und 
verließ mit meiner Geliebten das 
Geschäft. Endlich konnte ich meine 
Fender Stratocaster mit nach Hause 
nehmen.
Huber/Eichendorfring 4/8269 Burgkirchen.

Aufgeregt habe ich mich über den Leser- 
brief von LÄRM. Mag sein, daß dieser Typ 
von POWERAGE "dumme Klischees" bringt, 
dennoch denke ich kann man seine Haltung 
tolerieren und versuchen sie zu ver- 
stehen. Ich denke mir, daß der Typ eben 
die Botha-Anti-ANC Propaganda liest, 
weil er in seiner Stellung nichts 
anderes in die Finger kriegt (oder 
kriegen will), ihm aber vorzuwerfen er 
liebe Botha liegt dann wohl doch etwas 
daneben. "Ich ziehe in Betracht die Ad- 
resse von POWERAGE dem AMC zu geben und 
zu hoffen daß diese Ficker in die Hölle 
geblasen werden." ist dann wohl die 
Oberhãrte. Vielleicht erinnern sich die 
Leute von Lärm mal an die Methoden der 
SS, Leute mit Morddrohungen zum 
Schweigen zu bringen. Denkt ihr ihr 
könnt alle abknallen, die eine andere 
Meinung haben als ihr? Hätte ich eure 
Denkweise, müßte ich mindestens ein 
viertel der deutschen Bevölkerung 
umnieten, weil sie eine total andere 
politische Meinung haben als ich. 
Dont'forget the fun (von Armin): 
Politische Fanzines können interessant 
und gut sein, sie sind es meist nicht. 
Eine Liste mit Tierversuchsfreien 
Präparaten finde ich inzwischen zwar 
auch langwielig, da 1000 mal gesehen und 
gelesen, aber nicht doof.
Bis auf Moses' fand ich die Kolumnen 
recht langweilig, weil mal wieder nur 
Scene contra Scene Problemchen
diskutiert wurden oder total Belangloses 
(Dolf) geschrieben wurde. Aber mir würde 
auch nicht alle 2 Monate ein
interessantes Thema einfallen und viel- 
leicht gibt es ja sogar noch Leute, die 
sich für diese Themen interessieren und 
sich damit auseinander setzen. Das MDC 
Interview war gut. Der
Zivildienstartikel ging leider etwas in 
die Hose, da er nicht so komisch war, 
wie er sein sollte. Ich selbst mache 
gerade ZD im Körperbehionderten Kinder- 
garten und wir sind zwei ZDLs also 
genauso eine Situation von der abgeraten 
wird (Behinderte und kleine
Einrichtung). Mir gefällt es aber super 
und ich kann allen Leuten die Stelle nur 
empfehlen. Bei der Auswahl einer ZD 
Stelle kann ich euch nur raten auf die 
Worte eurer Vorgänger zu hören, auf 
geregelte Arbeitszeiten zu achten. wenn 
ihr keinen Bock auf Schicht und 
Wochenenddienst habt und sich früh um 
eine Stelle zu kümmern, ruhig schon vor 
der Anerkennung, laßt euch eben eine 
mündliche Zusage geben, wenn ihr eine
gute Stelle gefunden habt............
Frank Zabbe/Marienstr.14 Zi 007/ 7033
Herrenberg.
This letter is in response to some 
rumors regarding the ATTITUDE/EMILS Show 
at Hafenstr. in November.
In one of your recent issues there was a 
short note on the matter basicly saying 
that we were "too snobby" to play there 
and that our views conflicted with those 
of the place. First of all, the whole 
discussion regarding our possible not 
playing was discussed before the show in 
a small group of so called friends, so 
it wasn’t anyone's business to go 
shouting the matter out to everyone. We 
feit that the place with it's tiny 
stage, which could barely fit the drums, 
and tiny PA, wh;ch was missing one of 
its Speakers, was hardly an appropriate 
place to play at. But the primary reason 
for not wanting to play had to do with

the attitude of several of the previous 
"alternative" places where we had played 
before, to rather unenthusiastic people 
who sometimes would give us the feeling 
of being ignored and treated impolitely, 
because of the country we come from once 
or twice somebody would even throw a 
bottle our way at the very beginning of 
a show. The atmosphere seemed to come 
about, because we are not a what a lot 
of people would consider to a typical 
punk band: We have long hair, we play 
metal influenced music, even though our 
lyrics stand more on the punk/hardcore 
side. We are NOT trying to be a 
political band and in some places that 
seemed to cause Problems: One Place told 
us not to hang our banner, because it 
didn't have a political slogan on it..?! 
These places called themselves
communist, with red stars on the wall, 
and flyers calling for the proletarian 
revolution! We DOÏI'T believe in 
Communism, as much as we DON T believe 
in fascism. And NO, we re not what you 
would call a right wing type of band, 
even though some people will accuse us 
of just that, just because of the above 
Statements! Just remember there is more 
than just black and white on the 
political spectrum! Well, sombody told 
us, never mind the communist thing it's 
just a fashion anyway.. hard to believe 
when the people attending the shows seem 
to be so politically involved. But back 
to the Hafenstraße show. We made an 
assumption that the place would be like 
one of the others and when we actually 
played the show that assumption proved 
at least partially true, because some 
people were being ignorant and impolite 
by sitting on stage bored, taking up the 
few centimeters there was of it, while 
others would complain why we wouldn't 
move around enough on that same 1/4 
meter radius we had stand on. On the 
other hand there were quite a few cool 
people there including as it turned out, 
the Promoter of the show, to whom we 
talked quite lenghtily about
Hafenstrasse, the riot3 and what it 
Stands for. We ended up playing the 
show, because we didn't want to let down 
the people that did come to enjoy the 
show and not poke fun at the band(s) . 
Furthermore the show was put on by our 
friends the EMILS, and we didn't want to 
let them down either. The whole point of 
this letter is, that we thought the tour 
alltogether went very well without any 
bad vibes. But now we Start hearing 
about that a few people Start saying we 
are rockstars and the whole bit. Where 
were those people voicing their opinions 
when we played our "rock star" shows, 
etc., etc..? We wanna end this letter on 
a lighter note by saying that altogether 
the tour was great fun and we want to 
thank everyone who showed up and enjoyed 
the shows helping to make the tour a 
morable one for all of us!
The members of ATTITÜDE/P.O.Box 210625/ 
San Fransisco/ Ca 94121. "Moses"
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Die Frage ob eine Kolumne 
einen Zweck erfüllt oder eine 
Wirkung hat, außer der daß man 
sich unbeliebt macht weil man 
entweder mißverstanden wird, 
das ist die Lösung Nummer 
eins, oder sich unbeliebt 
macht weil man verstanden 
wird, das ist die zweite 
Möglichkeit, hat den einen 
oder anderen der hier 
auftretenden Schmierfinken 
sicher schon mal beschäftigt. 
Die Antwort heißt eindeutig 
"Vielleicht?".
Damit wäre ich auch schon am 
Anfang des Gebotes, das in 
dieser Kolumne verbreitet 
werden soll welches da heißt:

n

Verdiene ich mich mit meiner 
Arbeit am TRUST schon nicht 

^..duiim, dann will ich mich 
’tDi wenigstens an den Feinden des 

TRUST dämlich verdienen! 
Erklärung? Nun gut folgt 
sofort! Es gibt ein Phänomen 
das mich immer wieder in 
Staunen versetzt: Die Anti- 
Trust Front, ein Gebilde wie 
aus einem guten Scienc Fiction 
Film. Ihre Mitglieder finden 
das TRUST vollkommen Scheiße, 
weil sie finden das die oder 
einer der Herausgeber
vollkommen Scheiße sind. Abge- 
sehen davon daß es äußerst 
merkwürdig ist, daß sechs 
vollkommen unterschiedliche 
Personen plus den Teilzeit- 
schreibern alles zufällig 
Scheiße sind entbehrt es doch 
jeder Logik das alles was 
diese Personen fabrizieren 
gleich Scheiße ist. Verständ- 
licher Weise gehe ich davon 
aus, daß die Sachen die zumin- 
dest ich für das Heft 
produziere nicht Scheiße sind 
denn es wäre nicht

aü !befriedigend für mich den 
ganzen Tag Scheiße zu 

reproduzieren und das ist der 
springende Punkt auch noch zu 
wissen, daß ich Scheiße pro- 
duziere. Ganz im Gegenteil ich 
bin davon überzeugt, daß das 
TRUST ein Organ ist mit dem 
man zumindest zum Nachdenken 
vielleicht sogar zum Handeln 
gezwungen wird indem man auf 
"wirkliche" Scheiße aufmerksam 
gemacht wird. Ich betone auf 
"wirkliche" Scheiße, denn um 
"wirkliche" Scheiße ging es 
zum Beispiel bei dem Artikel 
um die Marines, oder um die 
Indianer in Big Mountain, oder 
um die Green River Murder, 
oder um den Typ der zu 
wissentschaftlichen Experimen- 
ten mißbraucht wird, oder um .
....  es gibt eine ganze Menge
Dinge die mir wichtig sind und 
ich froh darüber bin sie in 
unsere kleine bescheidene 
Öffentlichkeit die wir
erreichen gebracht zu haben. 
Es sollte mich eigentlich 
nicht glücklich stimmen, das 
wir praktisch mit diesen 
Sachen in einen Topf geworfen 
werden, weil wir Sch.. ich 
will dieses unanstädige Wort 
nicht mehr weiter benutzen 

›üslweil es sonst überstrapaziert 
wird stattdessen nenne ich es 
AschnediAschnediDaweng. Äh
also, wie war das wir sind 
alle AschnediAschnediDaweng 
deshalb sind auch alle Artikel 
AschnediAschnediDaweng _das_Jja_t 
zur Folge das man sie erst gar’ 
nicht liest,' das wiederum hat
zur Folge, daß.....  aber was
soll ich mir die Zeit durch 
große Erklärungen stehlen 
lassen den schließlich muß 
irgendwo das Ge.d für die 
Brötchen herkommen deshalb 
zurück zum Gebot dieser 
Kolumne: Kauft unsere T-Shirts 
An alle Menschen die denken, 

)j|daß das TRUST AschnediAschned- 
iDaweng ist: Kauft unsere T- 
Shirts, denn schließlich müßen 

!5 auch Leute die AschnediAschne- 
diDaweng sind leben. Anzeige 

Ëauf der Rückseite dieser 
Nummer: Greift zu solange der
Vorrat reicht! Tschüss
Most äh Moses
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ANTI"HAR-BRIGADE Newsletter1 
Wiaderroal versucht jemand 
einen Newsietter aut die Beine 
zu steilen, bin schon gespannt 
wie lange Marc durchhält, der 
erste ist jedenfalls recht 
vielversprecnena. überwiegend 
Kritken zu Platten, Tapes und 
Zines. Kosten-os bei Marc Sik- 
ora/An den Bleichen 6/ 4030
Raungen. “Moses"
BEAT IN TIME3
Sieht ãhniicn wie SUBWAY Star‹ 
nach einer Schülerzeitung aus.
So findet man auf den 20 A5 
Seiten reichlich Werbung, die 
mich zu dem Schluß kommen 
läßt, daß die Leute sicher 
kein Loch in ihrem Geldbeutel 
verursacnt durcn das Heftchen 
vorfinden werden. Kernstück 
des Heftes bildet der NO MORE 
CENSORSHIP Artikel aus TRUST 
Nr.9. Daneben einige Kritiken 
und ein Comic. Burkhard Bla-
schke/Sentruperstr.198b/4400
Münster. "Moses"
BLACK MARKET8
Gut aufgemachtes Heft, 4 Farb- 
cover, über 80 Seiten, guter 
Druck. Leserbriefe, Reviews 
und Interviews mit F.J. 
Ackerman, MURPHYS LAW,
BUTTHOLE SURFERS, etc.
Filmbesprechungen, Storys, gut 
Fotoø und sehr viel "artwork". 
Ist auch ein Hauptbestandteil 
des Hefts, Comix. Horror. Für 
Leute die Interesse an Horror 
und sowas haben schwer zu 
empfehlen - gutes Layout. Für 
3 $ bei Black Market/ 405 W.
Washington St./ Plot no. 212/ 
San Diego CA 92103 USA. "Dolf
BRASIG2
Der Typ hat's echt drauf was 
Layout usw. angeht, wie beim 
letzten M̂ i, wieder farbig, so 
da!' #$�  Vfficnnungen wieder 
ver̂ artm.*̂  gyt.. kommen. Vom 
Inh* lt- ê .er ein EgoZine aber 
voll .-gut, Richtung
psych^delic und fragt nicht 
wie er das macht die acht A5 
Seiten plus das Poster gibts 
wieder umsonst bei Uwe 
Janßen/Neusüdenderweg 30/2900 
Oldenburg. "Moses"^
CHOOSE 1Nennt sich im Untertitel 
"Independant ARt" - aoer was 
kunst ist, wird aucn
gieicnzeitig in Frage
gestellt, durch die
verschiedensten und
kontroversen Beiträge (alles 
aus dem Indie- & Pun‹umfeld) - 
reicht von Collagen,
Zeichnungen bis zu
Kurzgeschichten! Weitere
Ausgaben sind geplant. Für 2,- 
DM plus 'Porto (**,70) beim 
Herausgeber zu haben: Burkhard 
Jãrisch, Finnenweg 15, 7030
Böblingen. "Armin"
COOLKACKER FUSELER2 
Heft mit urtypischem Fanzine- 
Layout und witzigen Geachich- 
ten. Außerdem Interviews mit: 
DBF, WIRE. GNÀ GNÀ und dem 
DURCHBRUCH. Für schätzungs- 
xteise 1 DM oh nein quatsch das 
Teil ist umsonst nur Rückporto 
müßt ihr zahlen für die 28 A4 
Seiten bei Klaus Raudfuß/Ftr- 
alsunderstr.16/2850 Bremer- 
haven. . "Moses"
CRASH BANG 6
Vielleicht kann sich der eine 
oder andere noch an die total 
miese Kritik des CRASH BANG in 
der Nummer 10 erinnern, nun 
leider war der Herrausgeber 
nicht ganz zufrieden damit. 
Sie war ihm nicht schlecht ge- 
nug. OK, um weiteren Drohan- 
rufen zu entgehen hier die 
endgültige Kritik:Das CRASH 
BANG ist definitiv das 
schlechteste, perverseste,
dümmste Heft aller Zeiten. Zu 
erhalten bei Martin
Ruder/VerdenerHof12/3000 Han-
nover21. "Moses"

DAILY SURVIVAL 1 
Ein neues A5 Zine mit 26 
Seiten. Teilweise gut
gemachtes Layout, Interviews 
mit NEGAZIONE. HALF OFF, SEWER 
TROUT u.m.. Außerdem, Infos, 
Statements und Meinungen, 
recht viel zu lesen. bin mal 
auf die nächste Nummer 
gespannt. IS + IRC bei: Brian 
Damage/ P.O. Box 3144 El 
Macero Ca 95618/ USA. "Dolf"

DEADLINE2
Stark verbessert gegenüber der 
Hummer zwei, vor allem was das 
Layout oetnfft. Hardcore pur 
ist angesagt. Interviews mit 
COLERA. RIPCORD, SUICIDAL 
TENDENCIES, A.O.D. , SONS OF 
ISHMAEL. . . Platten- Zinexnti- 
ken usw. 44 A4 Seiten (in 
engliscn) für 3 DM plus 2 DN 
Porto bei Moby/ Nooraervestl5/ 
3270 Scnerpenneuvei/ Beigium.

"Moses"

DECADE OF DECADENCE 1 
Yadiho, ein Zxne aus meiner 
Heimatstadt. Für den Anfang 
wirklich sehr gut, ennàlt es 
doch auf 20 A4 Seiten gute In- 
terviews mit ALTERNATIVE CON- 
FORMITY,POWER OF YOUTH,HEIBEL 
und ein gezeichnetes Int. mit 
DISTORTION X.Dazu die üblich- 
en Kritiken. Fein.Fein. Könnte 
etwas umfangreicher werden. 2 
DM pius Porto an: Michael
Faikenstein/Hauptstr.302/4630 
Bochum?. "Bernd"
DES FÜHRERS BOCK1 
Ein Zine aus'm Knast, logisch- 
erweise ohne die üblichen 
Sachen. Besteht fast aus- 
schließlich aus Artikeln, die 
schon mal irgendwo abgedruckt 
wurden. Eigene Sachen gibt's 
aber auch, auf jeden Fall un- 
terstützenswert, schickt Spen- 
den an Stefan Preuk/Regerstr. 
33/ 2940 Wilhelmshaven.

"Moses"
ESCAPE/METAL PROPHECY 8 
Der Zusammenschluß dieser 
beiden Metalzines bringt dem 
Buchstabenkonsumenten ein
neues Superheft. Von Inhal, 
Aufmachung und Anspruch ein 
echter Gegenpol zu vielen 
Volksverblödenden Metalneft- 
chen oder gar dem MetalHammer. 
Neben genialen ArtiKeln, wie 
dem NO MORE CENSORSHIP oder 
dem ANTI-ARPATHEID Teil, 
Interviews unter anderem mit 
SPERMBIRDS und MORBID OUTBURST 
sowie einer ungeheuren Masse 
an Demo und Plattenkritiken. 
Absolut lesenswert und eine 
gute Überraschung. 64 A4 
Seiten für 4 DM bei Thomas 
Schumacher/Schallenbergweg 29/ 
6920 Sinsheim 8. "Moses"
EXTERMINATOR 6
Auffällig gegenüber anderen 
Poiitnertchen der angenenm 
spritzige Schreibstil, bei
fast allen Artikeln, fast 
allen aber leider nur, bei
einigen wenigen taucht das ty- 
pische Politchinesisch der
linken Szene auf. Berichte 
über das Baokenland, die 
Moonsekte, Faschos uvm, sehr 
.zu empfehlen. Was mich ein 
bißchen mißtrauisch gemacht 
hat ist die Tatsache, das
einer der Redakteure die all-
oeitsbeliebte Serie: "DIE HAI- 
FISCHBAR", nicht kannte, der 
andere zum Zeitpunkt der
Dreharoeiten, eben jener, in 
Unterägypten verweilte.
Für 36 A4 Seiten zwei DM plus 
Porto bei Postlagerkarte 
056783 c/2000 Hamburg 50.

"Moses"

FLIPSIDB 54 10 YEAR
ANNIVERSARY ISSUE.
10 Jahre Flipside (aus LA) 
über 50 Ausgaben, jetzt die 
fast 250(!) A4 Seiten starke 
Jubiläumsausgabe mit den

besten Interviews aus den 
legendären Heften. Bei jedem 
"neuen" Heft gibts ne kurze 
Einleitung, eine Art
Rück/überblick, sehr interes- 
sant. Über 200 Interviews, mit 
allem., von den ADOLESCENTS bis 
zu den ZEROS. Diese Ausgabe 
ist ein muß, gehört in jeden 
Huashalt. Schnell holen bevor 
es weg ist! 4S bei: All the 
Madmen Box 396/Hackney London 
E84PL England. "Moses"

FLYING HORSE
Kann nicht rausfinden was für 
eine Nummer das ist, egal, ein 
A5 Zine mit 35 Seiten. Sehr 
viele Collagen und Gedicht, 
ein Interview (mit Ideals) 
recht interessant aufgemacht.
Bei Flying Horse/ 2702 Nott- 
ingham Austin/ TX 78705 USA. 
"Dolf"
GEIST DER FREIHEIT 53 
Ja richtig, der GEIST DER 
FREIHEIT BESTEHT bereits seit 
über sieben Jahren. Die hohe 
Nummernzahl, ist wohl dadurch 
zu erklären, daß es sich meist 
"nur" um das Zusammentragen 
von Zeitungsartikeln o.ã. han- 
delt. Nebenbei, lAßt der oder 
die Macher seine politische 
Meinung einfließen, die wie 
sollte es anders sein raben- 
schwarz wie es sich für eine 
anarchistische Flugschrift ge- 
hört ist. 10 A4 Seiten bei 
Postiager‹arte 0010484A/ 6140
Bensheiml. "Moses"

GLASNOST 8
1988 und das Projekt Glasnost 
läuft immer noch, warum auch 
nicht. Einziges mir bekanntes 
Mover Zine mit Interviews u.a. 
mit CONTROLLED BLEEDING und 
PSYCHE auf 24 A5 Seiten für 
1.20 DM. Glasnoat/Poatlager- 
karte Nr.035093 c/7800 Frei- 
burg. "Moses"
GLASNOST9
Gefällt diesmal dank der 
"Skinhead"-Buch Kritik und dem 
UDSSR Reisebericht besonders 
gut. Abgerundet durch interes- 
oante Interviews, Plattenkrit- 
iken und News. 24 A5 Seiten 
für 1.20. Glasnost/Postiager- 
karte Nr. 035093c/7800
Freiburg. "Moses"
HOLE AND CORNER 1 
36 A4 Seiten stark ist dieses 
Debutheft aus dem Land der 
Riesen äh Friesen. Einziger 
Schwachpunkt die Fragen bei 
einigen Interviews, ansonsten 
wirklich gut gemacht: JINGO DE 
LUNCH, DISTORTION X, LULL 
Interviews und das übliche. 
Für 2.50 bei Timo Lübkert/ 
Berlinerstr.23/ 2067 Reinfeld. 
"Moses"

HUSTENSAFT8
Die Miscnung aus Plattenkn- 
tiken, Konzertreviews und
Bandinterviews hat scheinbar 
aucn ihre stammieser gefunden, 
das Teil erseneint nämiicn 
regelmäßig. Auf den 24 A5 
Seiten diesmal ADOLESCENTS, T. 
M.P., INHUMAN CONDITIONS, TR- 
ENDY COMPLAIN. CHRONICAL DIAR- 
RHOEA, DESECRATION. Für 1.20 
DM bei Holger Schmidt/ Droste- 
Hülshof fstr . 42/4709 Bergkamen.

"Moses"
IKARUS 2Mit neuen Ideen und neuen Mit- 
arbeitern geht es weiter. 
NeDen verschiedenen Gedichten 
und Prosa besticht diesmal vor 
allem die "Vietnam Filme Kri- 
tik durch ihre eigenwillige 
Interpretation. 100 A5 Seiten 
für 4,-DM bei Jens Neumann/ 
Spielbergstr.27/6501 Stadeck- 
en Elsheim. "Moses"
INS CHAOS
Das sind acht Seiten Kunst..
Peter Weinstein/Auricherstr.6 
8500 Nürnberg 90. "Moses"

KIPPENKRANT5 
Ein Teil aus Holland, was be- 
deutet. daß ich leider nur die 
Hälfte verstene. Interviews 
mit NO FRAUD,MARGINAL MAN. 
MAIMED FOR LIFE, INFERNO u.a. 
sowie Scenereports aus Griecn- 
enland und Südafrika. Für 
meinen Geschmack 3ind die Fra- 
gen zu abgedroschen und die 
Interviews zu kurz. Layout 
recht lieblos. Aber schlecht 
isses nicn. Dirk Aafjes/Stewa- 
ard 146/1824 VG Alkmaar/ Hol- 
land. "Bernd"
LITTLE PREB PRESS 49,53,61,
Ist ein Faltblatt 6 scheint 
unregelmäßig zu erscheine. Das 
Hauptanliegen der Verfasser 
schein ein WirtBchaftaøyøtøm 
zu sein, dos ohne Bezahlung 
funktioniert. Das Thema wird 
eben diskutiert, durchleutet 6 
propagiert. Recht interessant, 
natürlich umsonst von Little 
Free Press RT 2 Box 38c 
Cushing MN 56443 USA. "Dolf"
MAXIMUMROCKNROLL54
Wieder 72 gefüllte Seiten. 
Leserbriefe, Plattenkritiken 
und Zineadressen in Hülle und 
Fülle. 8 USA Scenereports und 
noch 4 vom Rest der Welt. 
Incerviews mit RUBELLA BALLET, 
HERETICS, SO MUCH HATE und 
noch einige mehr. Fanziner 
Selbstdarsceilung, besonders 
interessant ein Reprint aus 
dem BOMP Fanzine das in 
chronologischer Reihenfolge 
über die Ereignisse der UK 
Punkscene von 75-77 berichtet. 
2.50 $ an: MRR P.O. Box 59
London N22/Bngland. "Dolf"
MAXIMUMROCKNROLL 55 
Wie oben," diesmal nur 6 Scenø- 
reports aus den USA und 5 aus 
der restlichen Welt. Viele 
Interviews: CULTURESHOCK, DAN
etc. Ein "Ua-regiscracion" 
Artikel. Fanzinerselbstdar- 
stellung. Bin Pro Vegetarier 
Artikel und ein Pro 
Natürliches System Artikel 
sind wohl hervorzuheben, 
außerdem 9 Seiten
Plattenbesprechungen, s. o. 
"Dolf"

MAXIMUMROCKNROLL 56 
Hie immer, diesmal mit 
Interviews von NEUROSIS, 
CIVILISED SOCIETY, POLITICAL 
REFORM, BEATNIGS und mehr. 
Briefe, Kolumnen, Zineadressen 
und Plattenbesprechungen,
Scenereports, viel zu lesen. 
2.50 $ s.o. "Dolf"
MAXIMUMROCKNROLL 57 
Wie immer 72 A4 Seiten gefüllt 
mit Leserbriefen. Kolumnen, 
Szeneberichten, Plattenbe-
sprechungen, usw. Diesmal 
Interviews mit BLYTH POWER, 
SOULSIDE, BLISTERS, uvm. Ein 
Gespräch mit einem tscnechos- 
iowakischen Undergroundler, 
das Op Ivymach Isocrazy) den 
Centerfold bekommen haben find 
ich allerdings seltsam, naja 
wie immer für 2.50 $. s.o.
"Dolf"
METALLISED 8
Ein crossoverzine aus Belgien, 
wobei Crossover in diesem Fall 
heißt, daß das Teil von zwei 
Pankärn und zwei Metalköppen 
gemacht wird. Dementsprechend 
geht s querbeet durch Hardrock 
Metal, Punk und HC, hunderte 
von Demo/Vinyl Besprechungen 
und Minibandstories, ein sehr 
gutes ARTLESS-Interview, ein 
BAD BRAINS-Interview und hauf- 
enwaiae kurze Interviews mit 
vielen guten Bands, nur 
könnten stellenweise etwas 
mehr Tiefgang vertragen. Ins- 
gesarat aber hervorragend. 56 
A4 Seiten. Fobie&Yes/Tervuurs- 
evest 159/ 3000 Leuven/Belgien 
Ist übrigens in englisch. 
"Bernd"

I



MOSH 1
Recht professionell aufgemach- 
tes Jungfernzine dreier Nach- 
wuchsmosher. Massen von
Reviews und Interviews (leider 
oft mit ähnlichen Fragen) u.a. 
SPERMBIRDS, WEHRMACHT, PEDI- 
FILE, PRONG... Für 4,50 (incl 
Porto und Verpackung 46 A4 
Seiten von Sven Wagner/ Untere 
Rombach 6/ 6900 Heidelberg 1.

"Moses"
NAEIN 4
Wieder aufgetaucht ist Stefan 
der Herausgeber des NAEIN 
Zines, nachdem er von seiner 
Zivildienststelle desertiert 
war ist er nun nach einer 
längeren Flucht in WHV unter 
Auflagen auf freiem Fuß.In dem 
zehn Seiten starken handge- 
schriebenen A5 Heft werden Er- 
lebnisse und Eindrücke während 
der Flucht geschildert. Gegen 
Briefmarken von Stefan Preuk/ 
Regerstraße 33/ 2940
Wilhelmshaven. "Moses"
NO IDEA 4
Gutes A4 Teil aus Florida, 
interessantes/gutgemacntes 
Layout, viele Fotos, Reviews, 
Briefe, 1 Kolumnen, Intervies 
mit DAG NASTY, YOUNG PIONEERS, 
SPECIMEN, DR.KNOW, COC und 
mehr, gutes Zine, praktisch 
reines Musikheft 40 Seiten für 
3 $ pp bei: NO IDEA 3925 S:W. 
3rd Ave Gamesville Fa 32607/ 
USA. "Doif"
NOTHING BUT RECORD REVIEWS 3 
Ein A5 Zine von Mykel Board, 
schon beim Titel vertut er 
sich, es sind nämlich auch 
nocn einige lustige Briefe 
abgedruckt. Ansonsten an die 
100 Plattenbesprechungen und 
sonst nichts. Wer also 28 
Seiten lang über Mykels 
musikalischen Geschmäcker
lesen möchte sollte zuschlagen 
Für 1 S plus IRC bei Hykel 
Board/ 75 Bleecker St./ New 
Yorx NY 10012 USA. "Dolf"

POPGUN 2
Ich hab's noch nicht gelesen, 
scheint aber in Richtung TNT 
zu gehen (das ich auch noch 
nicht gelesen habe). Auf den 
52 Seiten werden Video, 
Platten & Bücherbesprechungen 
gebracht. ein Artikel über 
DINOSAUR. Edwin Starr, David 
Gedge & Pussy Galore
Interview. Leider ist der 
Druck bzw. Kopie nicht so toll 
& die Schrift ist nicht 
verkleinert, teilweise gutes 
Layout. Für 4 DM bei. Stefan 
Kassel/ Marienstr.26/ 3000
Hannoverl. "Dolf"

PSR 2
Kaum Punk/HC, Kassi hat sich 
auf Underground spezialisiert. 
Neben Interviews mit Eugene 
Chadbouren, CHRISTIAN DEATH 
Und CONTROLLED BLEEDING gibt's 
auf 12 DIN-A-4 Seiten was über 
HR Giger, news und Kolumnen 
und vor allem erstklassige 
Plattenbesprechungen. Für 7.80 
gibt's vier Hefte bei Karsten 
Wolff/ Bussardweg 12, 7035
Waldenbuch. "Tho"
PUSSYFOOT 3
Interessant aufgemachtes Heft, 
auf den 36 A4 Seiten wird 
hauptsächlich über Bands 
berichtet. Interviews mit 
SOCIAL DISTORTION, CHAMELONS, 
TENDER FURY, etc. Comics, 
Briefe usw. Für 2$ bei. Pussy- 
foot/ P.O. Box 3358 La Habra/ 
CA 90632-3358 USA. "Dolf"
QQRYQ 9
12 A4 Seiten aus Polen, leider 
versteh ich kein Wort 
polnisch. Vorhanden sind neben 
einigen Szeneberichten
Plattenkritiken und ein DEAL 
KENNEDYS Interview. Scheiße, 
ich hab die Adresse nicht 
gefunden. "Moses"

RAY 3
Ungewöhnliches Heft aus Nürn- 
berg. Der Schwerpunkt liegt 
auf Si-Fi-Kurzgeschichten. 
Stilistisch ist da alles 
vertreten. Dazu gut Bücher und 
Fìlmrezessionen. Für mich der 
Höhepunkt "Pink Flamingos" 
Besprechung. Totaler Trash I 
Gibt's bei Peter Weinstein/ 
Auricherstr. 6/ 8500 Nürnberg 
90 für 3.50 oder im dreier Abo 
für 9,- DM. "Tho"

SUBURBAN VOICE24 
Und wieder eine vollgepackte 
Ausgabe. Außerdem Leserbriefe 
& ein paar Kolumnen, dreht 
sich alles andere um Musik, 
Fanzines und massig Plattenbe- 
oprechungen. Interviews mit D. 
I., PRONG, TOKEN ENTRY, KING 
FACE, 7 SECONDS usw. (gut zu 
lesen) Für 2 S pp bei: Al 
Quint P.O. Box 1605 Lynn MA 
01903 USA. "Dolf"

SHRUNK 4
Wahrlich ein feines Heft, die 
Wurzel zweifeisonne im Indep- 
endantiager ist der Heraus- 
geoer auch anderen Stilen, wie 
das senr gute CELTIC FROST In- 
terview oder verschiedene Kon- 
zertreviews beweisen, nicht 
aogeneigt. Sehr viel Fachwis- 
sen und intelligent gescnrieb- 
en. Auf 36A5 Seiten findet man 
neoen BABY JAIL, HASIL ADKINS 
andere Juwelen des Untergrunds 
sowie einige Kritiken. Für 3 
SFR bei Jogi Neufeld/Hinter- 
lauben 2/9000 St.Gallen. 
Schweiz. "Moses"
SOUND CHOICE7/87 
Ist schon älter und es müßte 
auch ne neue Nummer draussen 
sein, egal. Das Heft ist mehr 
auf das gesamte Underground- 
spektrum fixiert. Auf den 88 
A4 Seiten werden außer über 
500 Musikbesprechungen noch 
Leserbriefe, viele Zinereviews 
Interviews/Artikel (mit Chris 
Cutler, Eugene Chardbourne 
usw.) sehr viele Kontaktadres- 
sen (nicht solche du Sau) 
geboten. Mal reisehen, gibt s 
für 4 S air bei: Sound Choice/ 
P.O.Box 1251 Ca 93023 USA. 
"Dolf"
SUBWAY
Eine "echte" Schülerzeitung 
und doch wieder keine, sieht 
zwar dank der typischen 
Schülerzeitungswerbung und dem 
Layout so aus, wird allerdings 
von zwie Ex-Schülern nicht nur 
für ihre Ex-Schuie gemacht. 
Schön kompliziert, gelle. Je- 
denîalls wohl zum Teil auch 
auf Grund dieser Tatsache 
ziemlich politisch und ohne 
Zensur, demnächst vielleicht 
mehr davon im TRUST.
Keine Adresse, "Moses"
SUICIDAL LEGACY 1 
Eins von den jetzt aus dem 
Boden spriesenden Crossover- 
Mags - und in der dafür 
üblichen Machart: aneinander- 
gereihte Band-Infos, Live- 
Reviews, Platten, ein paar 
Interviews - reicnt von
EXUMER, KREATOR bis zu EMILS 
oder CHRONICAL DIARRHOEA. Für 
3.50 zu haben bei: Jens
Guterraann, Schulstr. 18, 6467 
Hasselroth 1. "Armin"
TALES PROM THE RATHOUSE 6 
Das Hauszine vom Rathouse, auf 
5 A4 Seiten wird folgendes 
genoten: Einleitung, Ficxge- 
schichte mit Reagan und 
Thatcher, Proxastrationsideen, 
Lawrence auf der Sucne nach 
Rat(h)houses in Deutschland, 
Anti-Mc Donalds Info, Demo 
Bericht und noch dies und 
jenes. Gibt's umsonst, also 
schickt einen IRC an: Rathouse 
P.O. Box 14292 San Francisco 
Ca 94114/ USA. "Dolf"
TALES FROM THE RATHOUSE 7 
10 A4 Seiten fotokopiert und 
umsonst für Porto, Cover von 
Mar, N ’Leserbrief, Platten und 
.Zine Besprecnungen und viele 
Storys, Statements über
verschiedene Themen. Interes- 
siert? Für IRC bei
Rathouse/P.0. Box 14292 San 
Francisco CA 94114 USA. "Dolf"

THE GLUE LÀGOON 1 
Ein vierseitiger total ver- 
rückter Comic, die Story ist 
die, daß Freddy Krüger zurück- 
kehrt, nun das kennt man schon 
allerdings wußten die meisten 
wohl noch nicht, daß Freddy in 
Wirklichkeit nicht Freddy Krü- 
ger sondern Freddy McKay ist. 
Scheiße man kann's einfach 
nicht erklären. Bestellen für 
25 Minigulden plus Porto bei 
Glue Lagoon/D'jkgraafplein 5/ 
1069 EK Amsterdam/ Holland.

Der Trend englischsprachiger 
Belgienzines scheint sich 
fortzusetzen, dies enthält 
senr gute ausführliche und in- 
teressante Interviews mit LÄRM 
HATE CREW,NEGAZIONE,ANGUISH

sowie ein 16-seitiges Inter- 
view mit SUICIDAL SELLOUTS 
(oops), in dem Mike Muir seine 
Ignoranz ausreichend beweist. 
Desweiteren ein Greenpeaceart- 
ikel und Kolumnen über 
Stierkàmpfe, Gewalt und diver- 
ae Szeneprobieme. Sollte man 
haben. 72 A5 Seiten für 2 DM 
plus Porto von Brob/Tennisba- 
anstr.85/9000 Gent/Belgium.
TNT Nr.5
Was für ein Heftl Ich kann Euch nur 
sagen, holt es Euch. Einzigartige 
Stories über Brigitte Nielsen (wird 
in der TRUST-Red. sehr kontrovers 
gesehen), TRASH/Splatter (z.B. 
Re-Aniaator, Texas Chainsaw
Massacre II), dem spleenigen 
SF-Regisseur Honda, Interviews mit 
Screauin Jay Hawkins, Eastern Dark, 
etc. Und natürlich Jack The Ripper. 
Dazu gute Plattenkritiken,
teilweise Superlayout! 52 A-4
Seiten für 4.70 DH oder 14 pH für 3 
Ausgaben bei À.Bartl,
Situlistr.44,8000 Hünchen 45
PS: Hein Traum: Hans Schifferle in 
einen Pornokino aufstõbern und 
fragen, ob er nicht der Duke Of 
Lust sei. Woraufhin er schreiend 
davoneilt: Ich bin enttarnt, ich
bin enttarnt. (Ju)
UNDERDOG 9
32 A4 Seiten mit recht wenig 
Inhalt, Plattenbesprechungen 
und Interviews mit ILL REPUTE, 
M.D., Y.O.T., Underdog, usw.
Auch ein paar Bildchen drin., 
naja. 2$ Underdog/ 1224 Eliza 
St. Green Bay WI 54301/ USA 
"Dolf".
UNGBWOLLT27
So wie früher die Punks über 
die Traditionsgeilen Hippies 
gelacht haben, so werden heute 
wohl so einige Hardcorekids 
über WILLI WUCHER und sein Re- 
likt aus einer "besseren" Zeit 
lachen. Nun, die Punks haben 
ìetztendlich einige Sachen von 
den Hippies übernommen, also 
Vorsicht, wer zuletzt lacht 
lacht am besten. WILLI will 
jedenfalls so eine Art 
Bildzeitung für Punks machen, 
was ihm auch ganz gut gelingt.
24 A5 Seiten für 1,-DM bei 
Willi Wucher/Beeckbach 29 
4100 Duisburg 12. "Moses"

VILLAGE NOIZE3
Was die Bekanntheit der Bands 
anbetrifft ein Fortschritt 
gegenüber der Nummer 2, aber 
auch vom Lay-out her und 
Aufmachung allgemein! U.a. 
interessante Interviews mit 
ÀGNOSTIC FRONT oder den dümm- 
lichen MURPHYS LAW! Für 2,- DM 
bei X-Mist oder für 2 $ direkt 
bei Eric Wielander, 48-54 213 
Str., Bayside, NY 11364. 
"Armin"

VOICE YOUR OPINION 1 
Nachfolger des ANTI-WAR-BRI- 
GADE Newsletters. Diesem auch 
sehr ähnlich, sowohl von 
Format als auch vom Inhalt. 
Geplant war das Ding zwar um 
mehreren Leuten die Möglich- 
keit zu geben ihre Opinion zu 
voicen, davon Gebrauch gemacht 
hat allerdings leider nur 
einer, nämlich der Herausgeber 
Das Ding gibt' s umsonst .bei 
Hark Sikora/An den Bleicnen 6/ 
4030 Ratingen 1. "Moses"

WAJLEMAC 3
Die 60 A4 Seiten sind sehr 
großzügig gelayoutet, meistens 
sogar zu großzügig. Das Heft 
ist kopiert und somit sind die 
Fotos recht schlecht.
Hauptsächlich Interviews, u.a. 
RKL, VICTIMS FAMILY,
ADOLESCENTS. SOC.
Scenerepopts^ Skatefotos, bin 
auf die" nächste Nummer 
gespannt. Für 2.50S bei: D. 
Morf 924 Greenhill Rd. Mill- 
valley Ca 94941 USA. "Dolf"
X-CLAIM 3
Kommt nicht aus Boston, wie 
man dem Namen nach annehmen 
könnte. Vom Inhalt her das 
übliche: Interviews mit
bekannten und unbekannten US- 
Bands, Reviews, außerdem 'n 
paar Gedichte un interessant 
v.a. daß die Platten jeweils 
von drei verschiedenen Leuten 
besprochen werden... Send two 
bucks to Chuck Miller, 20 
Nothview dr.,- Somers Point, 
NJ.08244/USA. "Armin"
XXX 19
Dass legendäre Bostoner Zin 
von Mike Gitter, im Ami AS 
Format. Die 44 Seiten sind 
gefüllt mit Interviews:
KINGFACE, ACCUSED, MURPHYS 
LAW, VOIVOID, MIA (die 
Interviews enthalten über- 
raschenderweise auch kritische 
Fragen!). Außerdem News, Zine 
und Plattenbesprechungen, Kon- 
zertberichte und Fotos. Reines 
Musikzine ohne hohe Ansprüche, 
infomãßig gut. Für 2 $ p.p. 
bei: Mike Gitter/ 11 Sheldon 
Rd. Marblehead MA 01945 USA. 
"Dolf"

ZOSHBR1
Neues A5 Zine das von fast 
nem dutzend Leuten aus'm Pott 

gemacht wird. Auf 32 Seiten 
wird u.a. ein Ausland"Bier 
Brevier", KcnztrtLerichte, 
D.I. Interview, ek"n: firmierter 
Bericht von Thomasso über ne 
Piasorgie ãh ich meine ne 
Zoaher Redaktionssitzung, Ge- 
danken, Reisen, Klatsch, Fotos 
& Plattenkritiken & Filmkrit- 
iken. Persönliches, Fun und 
ernstes bei. Robert
Feltes/Kalkuraerstr. 239/4000
Düsseldorf 30. "Dolf"



Täglich richten lOOte junge Menschen .mit krakeliger Schrift, 
feuchten Fingern, bebenden Herzen, zusammengekniffenen Augen, 
zittrigen Knieen, mulmigem Mägen, wilden Phantasien ihre 
unsichern Zeilen an sie. Tausende unserer Leser und unwissende HC 
Konsumenten standen schon mit ihnen in Kontakt. Millionen möchten 
mehr über sie erfahren^ über ihr Leben, ihr Treiben, ihre Person. 
Hier ist er!,'- der aufsehenerregende alle Unklarheiten 
hinwegfegende Aufklärungsreport über die legendäre Funhouse Crew!

!$
- ... -N.-

Am besten ihr sagt kurz was zu eure
T. OK, das hatten wir zwar schon im MEGAWIMP aber 
was solls (Was soll das heißen, du Rüpel? der 
Tipper); Ich bin der Torsten, bin 23 Jahre alt, 
meine Hobbies sind Lesen, Sparen, Fahrradfahren 
und Mädchenankucken. Hab vorher studiert und vor 
eineinhalb Jahren mit dem Vertrieb angefangen.
J. Ich bin der Jörg, bin 26, und war vorher 
arbeitslos. Meine Hobbys sind Arbeiten und Musik 
hören.
T. Warum sagst du nicht, daß du eine Lehre als 
Maurer gemacht hast?
J. Hab eine Lehre als Maurer gemacht, gut.
N.Das waren die beiden Kapitalisten, jetzt kommt 
die Arbeiterklasse, das sind wir, wir haben sogar 
schon einen Betriebsrat' gewählt, der wird
offiziell aber nicht anerkannt. Gewerkschaftliche 
Tätigkeiten wurden von unseren Chefs sogar ganz 
verboten. Meine Name ist Karl Nagel, ich bin 27 
und hab Industriekaufmann gelernt; was mir jetzt 
hier zugute kommt, weil ich diverse rein
buchhalterische Sachen mache, die ich in der 
Schule eben gelernt habe.
D. Ich bin Dirk, 24 Jahre alt, seit vier Monaten 
hier dabei und hab mal eine Druckerlehre gemacht. 
Zur Bundeswehr mußte ich nicht, weil sie mich 
nicht wollten, war untauglich.
N. Ich hab Zivildienst gemacht, ich bin voll geil 
drauf, bin weder zum Bund gegangen noch hab ich 
mich gedrückt sondern ich hab den Menschen 
gedient, jawohl.
Euer Vertrieb hat n ungewöhnlichen Start hinter
sich, ungewöhnlich zumindest für die Hardcoreszene
wo die meisten der Vertriebe auch die mitt

mit sehr kleinen Mengen anfangen
Beispiel nur Platten von befreundeten Bands

verkaufen oder nur Scheiben die ihnen auch 100 %
Ober die Jahre hinweg steigert sich d

ihr dagegen seid quasi aus dem Nichts aufqe
taucht und hattet gleich ein relativ F m E

T. Ja, das stimmt, als wir vor anderthalb Jahren angefangen hatten, kam das aus der Überlegung 
heraus, das ich einfach keine Lust mehr hatte zu 
studieren und Jörg war damals gerade arbeitslos. 
Wir haben halt beide ziemlich gerne Hardcore 
gehört und dachten, das wohl noch mehr Leute Bock 
auf die Musik haben, also laß uns einen Versand 
starten. Eigentlich sind wir ziemlich naiv an die 
Sache rangegangen. Haben halt die Lage abgescheckt 
wie es mit anderen Vertrieben aussieht, ob
überhaupt Konkurrenz da ist usw.. An Konkurrenz 
war damals halt hauptsächlich SASQUATSCH mit
seinen Preisen um 29 DM, wir dachten, daß wir da 
eigentlich drunter kommen könnten. Intensiv haben 
wir uns damit aber nicht beschäftigt, es hat dann 
aber doch geklappt.
Ihr habt also bei den Firmen gleich mit 
"Großbestellungen" angefangen? .
T.Wir haben auch so mit 10er Packs angefangen.
J. Mich hat immer genervt, daß ich erstens bei 
Sasquatsch nicht alle Platten bekommen konnte und 
das sie zweitens zu teuer waren, das war für mich 
eigentlich der Grund den Vertrieb zu starten.
T. Wir wollten schon gleich einen richtigen 
Grundstock im Programm haben und nicht mit zwei 
Titeln anfangen und dann nach einem viertel Jahr 
einen dritten dazunehmen.
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Der Kundenstamm ist dann auch recht schnell
anoewachsen? . . . . .Wie du weißt betreiben wir ziemlich aggresiv 
Werbung und inserieren überall, das hat sich dann 
so hochgeschaukelt. Die erste Liste kam im 
Dezember 86 raus. Wir hatten gleich einen Kredit 
auf genommen, um halt ein breites Programm zu 
haben, das langsame Ansteigern hätte zu lange 
gedauert, deshalb die massive Werbung.
Ihr seid also auch von Anfang an mit der 
Einstellung an die Sache ran gegangen , daß ihr 
davon leben wollt und habt in dieser Beziehung 
auch keine schlechtes Gewissen gegenüber einiger 
Punk Puritaner, wie zum Beispiel..., die verlangen 

daß z. Bspl eine Band am Existenzminimum lebt, 
für ihre Auftritte gerademal Essen, Sprit und eine
Schlafstell bekommen,_____ das Platten____ zum
Produktionspreis von 12 DM verkauft werden, was im 
Endeffekt bedeutet, daß man Hardcore nur als Hobby 
betreibt und reiche Eltern hat, oder gezwungen ist 
nebenbei eine bürgerliche Existenz zu führen.

1



aufgezogen haben. Die haben sich auch 
n Arbeitsbedingungen geschaffen.

1 eineI wie' s
sich

i haben
Bio?! ihre

N. Nebenbei, das läuft natürlich in dem Rahmen 
nicht mehr, du .kannst nicht wenn du ein so großes 
Angebot hast noch acht Stunden arbeiten gehen und 
abends dann acht Stunden den Scheiß hier machen,, 
dann drehst du mit der Zeit ganz durch.
J. Hat Thomasso Lust bei uns mal beim Umzug zu 
helfen, für zwei Wochen, umsonst natürlich?
T. Anfangs war es aber nicht so, .daß wir dachten, 
daß wir davon leben könnten. Ich hab ja nebenbei 
auch noch studiert. Der Wunsch war natürlich da, 
daß es schön wäre-davon zu leben. Das ist ja klar, 
geht wohl den meisten Leuten so nehm ich an. Eine 
feste Absicht war aber nicht da, wir konnten ja 
auch nicht genau wissen, wie sich das entwickeln 
würde, von da her kann man sagen, daß es nicht so 
war. Irgendwann war's dann halt so, daß immer mehr 
Reaktionen'kamen wir mußten mehr Zeit investieren, 
wollten es immer besser machen, hatten dadurch 
weniger Zeit um andere Sachen zu machen, das hat 
sich dann halt alles verschoben. Irgendwann ging's 
nicht mehr anders.
N. Irgendwann mußt du dir die Frage stellen, 
machst du weiter oder nicht, wirst du kommerziell 
oder nicht. Du kannst es einfach nicht 
unkommerziell weiterführen ab einem gewissen 
Arbeitsaufwand, ' denn wenn du nichst daran 
verdienst dann hast du auch nichts mehr zum Leben. 
Ich meine, es ist eine komische Situation, wenn àu 
nichts mehr zum Fressen hast, irgendwo muß die 
Kohle herkommen.
D. Wenn du arbeitest kannst du nebenbei fünf oder 
sechs Platten verkaufen. NON PROFIT würde das 
ganze hier gar nicht existieren.
T. Nagel und Dirk arbeiten ja auch nicht auf NON 
PROFIT Basis bei uns.
N. Keiner arbeitet eigentlich irgendwo auf der NON 
PROFIT Basis, sonst würde ich zum Beispiel hier 
herkommen, würde sagen: Ich tu was gutes für die 
Szene, arbeite hier und geh wieder nach hause ohne 
Kohle zu verlangen.
T. Eigentlich gar keine schlechte Idee. Haha 
J. Wenn du und Dirk hierher kommen würdet und jede 
Woche vierzig Stunden umsonst arbeitet, konnten 
wir die Preise wahrscheinlich pro Platte um zwei 
DM sertken.
T. Das solltet ihr euch wirklich mal durch den 
Kopf gehen lassen.
N. Es stellt sich hier auch gar nicht die Frage ob 
das gut ist oder nicht ob wir davon leben können, 
wenn wir eine so große Sache aufziehen. Für mich 
stellt sich das deshalb nicht, weil ich mal als 
Industriekaufmann gearbeitet habe, also eine 
Erfahrung gesammelt habe, Jörg hat als Maurer 
gearbeitet, Dirk hat als Drucker gearbeitet, 
irgendwelche Berufe aus dem "wirklichen" Leben 
eben, was noch nicht mal Spaß macht. Eine 
Situation, die nicht gerade ideal ist, die 
einzigste Chance, wenn du da raus willst, ist die 
eine eigene Sache auf die Beine zu stellen,. So 
wie's die alten Hippies auch gemacht haben, die 
sich irgendwann mal in ihrer Form halt organisiert 
haben, ihre kleinen Klitschen wie Bäckereien oder

J. Davon leben zu können, was einem Spaß macht, 
das wird wohl jeder wollen, das ist ja wohl nichts
besonderes

N. Ich denke, alle die daT?? 
Eltern haben einfach zuviel
Beispiel noch in der Schule i'j 
wohnt, dann kann er sich leist' 
reden. Mami und Papi zahlen 
Fressi Fressi und von Papis 
auch die Schallplatten finanzier 
ganz viel Geld hat, dann geht da 
Zeit, noch zehn Jahre länger ode 
ende, wenn man Glück hat. Aber wen« 
die Möglichkeit hast, dich finanzier 
dann ist es eben wichtig, daß du d^l 
suchst wovon du leben kannst. Du
überlegen, ob du lieber eine Lehre mac 
Fließband arbeitest oder ob du lie^B 
Plattenversand aufmachst.
e ist euer Verhältniss zur KonkurrerT

n Kritik üben, deren 
ld. Wenn jemand zum 
t und bei den Eltern 
en von NON PROFIT zu 
dann nämlich sein 
aschengeld werden 
. Wenn Papa dann 
auch auf längere 
bis ans Lebens- 

du eben nicht 
1 auszuruhen, 

irgendwas

jtfjiel zu Sasquatsch. Glaubt ihr, daß durch euch
Hr eisentWicklung Sasquatsch be

›persönlich ziehe die heutigen Pre 
.darauf zurück, daß wir auf dei? 
J^sind, sie sind sehr

V-, Ein persönlicher Kontakt 
^muß ich sagen, ich hab eí 
;fen und oberflächlich 
Vander verkaufen oder so di?

mürd ich behaupten, da ihr
Ruins

Sasquatsch
getreten
runtergegangen
allerdings nicht
denen mal getro:
geredet, unter ein
eigentlich nicht
Knallhart
Sasquatsch ziemlich
etrieben habt

Ich weiß nicht, ob die jetzt bald bankrott 
sind, ich kann das nicht abschätzen.
N. Und wenn, dann ist das sein Problem.
T. Ob die jetzt bankrott gehen oder nicht, ist mir 
auch relativ egal, von meiner Warte aus, war da 
auch noch nie ein Gefühl der Verbundenheit mit 
Sasquatsch, nur weil er auch einen HC Versand 
macht. Er hat jahrelang für die Scheiben 30 DM 
genommen und irgendwann muß er die Rechnung dafür 
bezahlen, und das tut er jetzt würde ich sagen. Er 
kann mir irgendwie nicht leid tun, er muß ganz 
schön abgescheffelt haben in all den Jahrn. Er war 
ja praktisch der einzigste und dann bei den 
Preisen, jetzt ist das für ihn natürlich bitter.
J. Wenn er Platten anbietet für den hohen Preis 
von 30 DM, die er dann noch nicht mal hat, dann 
ist das doch ärgerlich. Hätte er immer alle 
Platten an mich liefern können würde es Funhouse 
heute wahrscheinlich nicht geben. So mußten wir 
die Sache selbst in die Hand nehmen.
T. Er hat auch so Rundschreiben rausgebracht, wo 
er sich praktisch entschuldigt hat, ich denke 
solche Leute haben ihr Glaubwürdigkeit irgendwie 
verspielt. Mir persönlcih kam Sasquatsch auch 
immer etwas außenstehend vor, man wußte halt, die 
machen einen Versand, mehr aber auch nicht. Man 
hat sie nie irgendwo gesehen oder getroffen auf 
Konzerten oder so, nun vielleicht hatten sie nur 
einen anderen Bakanntenkreis. Ich kannte die nur 
aus dem Laden weil ich ab und zu mal in Berlin

. A. I'
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N.
von
T. Wir sìñc^ 
echt total gelÿ 
N. Es ist nie 
aufgetaucht 
mal kurz einen LadS 
T. Das ist eine inf^
N. Ich war zwar übe 
einen Laden aufgemacht 
von Leuten die von 
eine Mark mit der Szene v! 
mal eben einen Versand e 
verschwinden.
T. Existiert dieser Vorwurf?
Eigentlich nicht

N. Die Frage war schon irgendw’ 
hab's jedenfalls so verstanden.
Ja, ��� hast recht es war eine gemelif 
ÏR Das ist doch wirklich eine Frage 
wieder auf taucht, wenn Leute irgendet 
Ob die einfach von außerhalb kommen un^ 
.mal eine schnelle Mark verdienen wollen 

's aus Interesse machen.
glaub, wenn jemand keinen Bezug zu so 
lann ist es auch unmöglich, es 
åjùen
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� îhe Harder The Edge The Rocka The Roll..........22.-

�  tßuts Conpilation-LP.mit Armatrak,Flesh D-Vice,
No Idea.Five Year Mission,Moming Horn,u,a.)
Flesh D-vlce-Bloodstalned Moming LP,..... ..,.,.22.-,,W  (Für alle Misfita-FanaI)

1 Flesh D-Vlce-Hard Flesh LP.................... 18 _"Nõ iaea-uiass War Mini-LP......  1g
Sticky Fllth- 3 Song 7" EP....... ..!!!"!!!"! " 9  1"Armatrak-Inner Space 7" EP.................. * g*_
Flesh D^Vlce-FlamIng Soul 7"........... ..!I!!**9*-, “* Eead Lnage-7" EP.............

pT- hazgul-Good Bemons LP............... ......... .ó
�  Flesh D-Yice-TransmlsHlnn 7«..... ..!!!!!!!! ! !* -

- T  AVSTPPìlift
Hard Ons-Rarltles LP.............. .......... 22,90 -hard Oñs-All Set To Go 7"......................
Hard Oñs-Smell My Finger LP..................]l8 go -
Hard OnìT-Surflng On My Face 7"............* * * * * 9,—Hard Ons^Glrl In The Sweater 7"............ � *g*_
Maseappeal-Nobody Likes A Thinker LP.... ÜIÜIIlB 90 -tøassappeàl-New 7".......................  9 _
Vultees-Klok It Out 7"................ . Ü Ü Ü Ì 9I-Feedtlme-Don't Teil Me Smalltalk 7"..... .
Asvlum-teopards 7"(Wie Hard 0ns I)............. .

y“ bepresslon-Blg Brother 7"..................). *sl —
î)e press Ion-Aus tralla LP,.,.................... ] t 18 90 -
Vlclous JCTrcle-Reflectlons LP........... !..'!!! 18*90*-
Cosmic Psychos-74 Seoonds LP.............. ] ‘ *22* 90*-

*T Cosmlc Psychos-Lead Me Astray 7"...... !..'!!!! I!9 -Spunk Bu'bbles-Metal Wench 7".............. Ü...9!-
Feedtlme-Shoyel LP..................'!!!!!!!! �� �� � � � � � � �

F VK
Rlpchord-Deflanoe Of Power LP............... 16,_

. Unseen Terror-Human Error LP................. 16*90 -
Pr’r'*l gtuplds-Jesus Meets The Stupids LP(+7")........1 7I90!-
• Bad Dress Sense-Goodbve It Was Fun Mini-LP...... 12,90 -

Bescendents-Live Age LP......................19,90.-
P T T  Th1 Inbred-Familv Affair LP................... 20,90Ì-
iW—» Elast-ï^s In My Blood LP................... .19,9o]-

Dlnosaur-You're Living All Over Me LP........ 19.90.-
Elast-Schools Out 7"................ ..... ...7.-

�  Meat Puppets-Ln My Car 7" EP.... ............ 8,_
V”  Ignltion-Anger Means 7".'.................... .

Seream-Sangln’ The Drum LP..................,.16.-
, Verbal Abuse-Flrst LP..................... ....16 -

S  m rscH iw p
Crowd Of Isolated LP........................ 14,90,-
Emils-Fight Together LP.................. ..,.16.-

’mr- Jingo De Lunoh-Perpeetum Mobile LP....... . ,,..16.-Uhallenger Ure'w-7" EP....................... 6,-

Liste(n) gegen 80 Pf Briefmarkei

TUBMSTP.45



' T  T  T T

@� ^
' T T r ^ ' ^ i T r i n

rrx ^ 'X ^ rx Trr-'
N. Die hatten eigentlich nie irgendwie die großen .* 
Inhalte, die könnten überall auftreten, daß es - 
Spaß macht sich zu besaufen ist nicht unbedingt 
neu. Saufen gibt es seit ca 100 000 Jahren, ich' 
weiß nicht genau wann der Alkohol erfunden wurde.
Wie seid ihr eigentlich an sie rangekommen?
J. Sie haben uns persönlich gut gefallen, Jörg hat 
bei TAANG angerufen und es ging alles klar. 
Finanziell hat es sich für euch gelohnt?
T. Nun wir haben mehr verdient, als wir verloren á 
haben. Wir haben aber auch eine ganze Menge dafür 1 
getan, daß GANG GREEN bekannt geworden sind. Wir« 
haben jede Menge Kohle in Promotion und so weiter! 
esteckt. Bj B  |0j H  K  P  BpflBjMPt ihr in Zukunft noch mehr in Lizens pressen fl

ts mit eigenen Produktionen aus?
�  ergeben, daß Jörg das Label í

“íTrTT'TT''"’îr'''“ 
T~rr'TC~v,Y

� &  T - r r

und wie SV&Jl

wir auch in Zukunft 
ausbringen und auch 

atten zum Beispiel 
AGGRESSION die 

noch

T. Es hat siu 
macht und ich den Ver �A  
J. Auf alle Fälle we 
einige Platten in Lizens 
selbst produzieren. An Lizer?

JERRYS KIDS die neur LP, �)*+ � *,
|YP. In Deutschland Nagels Gruppe, bishe1

.mal sehen was daraus wird. Das wird s?!5 
~eresse haben jedenfalls einige Gruppen. 

TfTîTai uns vor kurzem mal drüber unterhalten 
jaupt mit deutschen Bands machen kann 

Schluß gekommen, daß es nichts 
sagt: Och, das ist eine geile
í\en wir mal eine Platte oder das 
^machen wir mit denen auch mal 

.MÜLLEIMER oder WE BITE in 
[facht haben. Im Endeffekt 

^cht richtig 
hberr dann

N. Bisher haben wir Kontakte zu HOA geknüpft, 
jetzt müßen wir noch zwei drei andere Bands 
zusammenkriegen, die sich auch untereinander gut 
verstehen, mit Leuten,.die auch mal zusammen eine 
Tour machen können, an dieser Stelle vielleicht 
mal der Aufruf an alle deutschen Bands: Schickt 
uns eure Demobänder. Wir werden das auch in einer 
unserer nächsten Listen veröffentlichen. Mit den 
Listen haben wir ein total gutes und großes Medium 
und sehr gute Möglichkeiten, bei einer Auflage von 
5000 Stück. Du kannst also zum Beispiel auch über 
die Bands schreiben, oder andere Sachen bringen. 
Wir erreichen über die Liste mehr Leute wie ihr 
und vor allem auch andere Leute, sehr viele Kids 
so zwischen 13 und 15 lesen das Teil.

Anzeige im Metalhammer scheint wohl doch
as zu bringen?

us dem Metalhammer sind schon ganz 
sind sehr viele junge 

ids, die vorher mal 
rdcore erstmal 

ch gar nicht 
auch nicht

ì?ig _
ziemlicí?
D. Z u s c h r i f t e n ^ _________
schön, muß ich sagenT-^ ^ ?
Leute, wirklich so die voll 
Metal gehört haben und in 
reinschnuppern wollen, die könnend 
richtig was damit anfangen und kennet 
so den Hintergrund, aber dadurch 
erstmal an die Sache ran. Welcher "normale" 
weiß schon was Hardcore ist, das ist doch voll ïj 
Minibewegung.
N. Das ist eine echte Chance die man da hat um die 
Leute zu beeinflußen, das ist auch eine Sache der 

^wortung, die du hast. Das werden wir in der 
jj.t auch mehr nutzen, in der ersten Zeit 

nur da, um etwas auf die Beine zu 
ìj^^aupt zu einem Ausgangspunkt zu 

^cht ist, würde ich sagen. 
URom Äußeren wie auch vom

N. Eventuell, wenn wir Bands haben, mit denen man 
das machen kann, dann ja.
Denkt ihr, daß ihr neue Leute dafür einstellen 
müßt?
J. Man muß die Touren ja nicht komplett alleine 
machen, sondern kann zum Beispiel mit kleinen 
unabhängigen Tourneeveranstaltern zusammenarbeit- 
en.

ì
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das Produkt nicht die

Wi'jr teilen die Platten so auf, daß derjenige 
dem die Scheibe auch gefällt, diese auch 
bespricht. Platten die Jörg positiv bespricht, 
würde ich vielleicht negativ besprechen, insofern 
ist schon der Aspekt da, daß die Dinger auch ver- 
kauft werden müßen.
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N. '
das man
(übrigens eïíï 
Hannover) nicht bl?
J. Wenn man e r s m  
wird, Alkoholiker zu 
Zigaretten zu rauchen und 
sein, dann hat man irgendwann mäî!
Freiheit nicht zu rauchen und nicht 
wo hingegen derjenige, der von Anfang an 
raucht ùnd nicht trinkt trotz allem noch a 
Freiheit hat zu sagen, heute rauch ich mal eine 
Kippe oder heute trinke ich mal ein Bier. Der Zu- 
stand der Willensfreiheit ist doch der bessere 
finde ich.
.T. Oh eine neue Theorie, dafür bekommst du den 
Theorie Orden.
N. Ich mußte mich zum Beispiel immer verteidigen, 
weil ich nicht getrunken habe, dauernd immer

--- — .......................................................
- ------ - "“ i-
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"WS ____________
D . Das
immer vertreten, 
denke ich mir.
Ein schöner Abschluß, habtr 
r.rgen, fühlt ihr euch wohl.

kostet eine Funhouse Anze? 
Jfom nächsten TRUST

îtet im TRUST ein

n� �%()��������!&

U����!��2%&���
'len TRUST Lesern sagen, wir

Wir auch) Jeder 
üychen kommen, 

rt haha.
Leute, die 

.lf sich

BRAND NEW LP OUT.
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| Extremely nasly mîddle-eas› metaLcore � � � �Texas. 

Caulien! Heavy irony al work. Pahlevi would've haled il.
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Ausnahmsweise mal von mir ein Interview mit einer 
60’s Band, aber keine Panik, ich bin nicht _so 
dekadent geworden wie Thomasso und Julian (hãhä), 
die offentsichtlich voll auf dem Trip hängen ge 
blieben sind, nee ich finde 60's Platten muß ich 
gestehen sogar recht unerregend. Speziell die 
FLYING FORNICATORS sind aber live echt ein 
Erlebnis, so daß ich zu diesem Schritt einfach ge— 
zwungen war, außerdem bot sich bei dieser Gelegen- 
heit die Chance, endlich mehr über SIMON & 
GARFUNKEL zu erfahren, deren LP SIMON & GARFUNKEL 
GREATEST HITS ständig {in unbeobachteten Momenten 
natürlich) auf meinem Plattenteller rotiert.^ An 
meine Hardcore Gefährten konnte ich mich nicht 
wenden, ich hätte mich lächerlich gemacht, meine 
kleine Schwester kennt höchstens Sandra und andere 
mir nahestehende Personen würden mich bei einer 
entsprechenden Frage endgültig in die Nervenklinik 
einweisen. Nun aber zu den herrlich 
aufsehenerregenden außergewöhnlichen FLYING
FORNICATORS. Mein Gegenüber ist Reiner Berni, 
seines Zeichens der "Macher" der FF.

� � %� %.%%%%/%%%%%%%%%%%%%%%%

Das 
BEAT 
zwischen 
strikte

ROLLING 
sondern 
daß wir 
Drittel 
stark 60'

Kommerz
Trennung

Hallo Reiner, wäre nett wenn du für unsere Leser mal 
bitte kurz die Bandbreite eurer Musik umreißen würdest 

was wir machen würde ich schlicht und einfach als 
bezeichnen. Damals in den Sechzigern gab es 

und Underground noch nicht diese 
wie sie heute da ist. Bei unseren 

Cover-Versionen spielen wir eigentlich alles was uns so 
gefällt, von HERMAN'S HERMITS: "It's nice to be out in 
the morning" bis zu VELVET UNDERGROUND; von den FUGS "I 
couldn't get high” bis zu zwei drei Sachen von den 

STONES. Wir haben natürlich nicht nur Cover 
auch eigene Stücke. Momentan sieht's so aus, 
zwei Drittel eigene Stücke haben und ein 

Cover, wobei die eigenen Stücke stilistisch 
. „_'s orientiert sind.

Ihr erweckt also diesen alten Stil wieder zum Leben und 
kramt alte Sachen wieder hervor. Was motiviert dich, 
was fasziniert dich daran?
Erstensma'l hat mir die Musik von jeher gefallen, die 
erste Popplatte, die ich mir gekauft hatte, war 
"Sergeant Pepper" von den BEATLES und hat mich offent 
sichtlich doch sehr stark geprägt, wie es bei den 
anderen ist, weiß ich nicht. Zweitens ist es eine Musik 
, die man immer selber machen kann, ohne auf allzuviel 
technischen Aufwand angewiesen zu sein. Man spielt was 
Altes von den STONES zum Beispiel notfalls auf einer 
Wandergitarre nach und hört immer noch raus, daß 
es die Stones sind oder sein sollen. _
Zu Heavy Metal fehlt mir der Draht völlig. Früher hab 
ich mal mit einer anderen Band versucht Punk und NDW zu 
machen, davon bin ich dann aber auch wieder weggekommen 

insbesondere als es dann so in^ Richtung Hardcore 
ging, ich weiß auch gar nicht ob ich dazu technisch 
überhaupt in der Lage wäre, aber es würde mich auch 
nicht befriedigen, es ist irgendwo eine Sackgasse, 
immer das Ultraschnelle, immer das Harte, irgendwann 
geht's nicht mehr schneller. Die Variationsbreite, die 
man dann hat, ist doch etwas gering.
Bevorzugst du eine bestimmte Art von Texten. Vielleicht 
Liebeslieder?
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Liebeslieder eigentlich^ nicht besonders, obwohl wir 
-natürlich auch ein paar haben.. Was mir bei den Texten 
wichtig ist, ist daß sie irgendwo ein bißchen originell 
sind ein gewisser Pfiff soll drin stecken, ein bißchen 
versponnen, ein bißchen verrückt, in dieser Richtung 
haben zum Beispiel T .V .PERSONALITIES ein paar 
gute Texte. Direkt politische Texte kann ich 
iabschätzen in wie fern die irgendetwas bewirken, 
irgendwelche reinen Agit-Pop Teste zu machen ist auf 
die Dauer wohl doch etwas stumpf. Beeinflußt haben mich 
wie schon angedeutet: BEATLES, ROLLING STONES,
Underground der 60er Jahre, FUGS, VELVET UNDERGROUND 
und dergleichen. Von neueren Sachen TV PERSONALITIES, 
HÜSKER DO hör ich auch ganz gerne. Was mich noch 
irgendwie beeinflußt hat, sind irgendwelche Ur-Punk 
Sachen wie die RAMONEZ, CLASH, UK SUBS, diese Richtung, 
in den Anfangszeiten auch sehr stark THE DAMNED, die ja 
auch mal ein Sixtiealbum "Naz Nomad & The Nightmares 
l ^ u s g e b r ^ l ^ M i a b e ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
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(Endlich! wurdeWáF halst du von SIMON AND GARFUNKEL? 
auch langsam Zeit) .
SIMNON AND GARFUNKEL? Hab ich mich noch nicht so sehr 
damit beschäftigt, ich halte sie aber für eine schwache 
Kopie der EVERLY BROTHERS, die ich wiederrum sehr gerne 
höre.
(Scheiße, diese miese Ratte, so ein Banause!) Früher 
habt ihr euch den Proberaum mit der HC Band CHALLENGER 
CREW geteilt, da hat es aber ziemliche Probleme 
gegeben, ihr seid schließlich sogar rausgeflogen, 
kannst du mir sagen, warum die Rabauken so grob zu euch 
waren?Das müßten eigentlich die Herren Hardcorerabauken 
besser wissen als ich (der Interviewer gehört ja auch 
dazu).Stimmt, ihr habt nämlich wilde Hippieorgien mit vielen 
Drogen und nackten Mädchen in unserem Proberaum 
gefeiert, Wein, Weib und Gesang bis zum Exzess, 
Matrazenpartys der übelsten Sorte. Da waren wir natür- 
lich neidisch.
Das stimmt überhaupt nicht, alles Lügen..

Unterbrechung des Interviews, glaubt 
Reiner streitet natürlich alles ab.

ihr

Platte aus und wo tretet ihr inWie sieht‘s mit einer 
der Regel so auf?
Bisher sind wir hauptsächlich im Saarland eufgetreten, 
in Jugendzentren usw. eine regelrechte 60's Szene haben 
wir hier aber bisher noch nicht entdecke bzw ist bisher 
noch nicht an uns herangetreten. Unser treuester
Fanclub sind eigentlich Leute, die man dieser Szene gar 
nicht zuordnen kann. Auch ein paar übrig gebliebene Alt 
-Hippies sind dabei. Man sieht sich auch außerhalb der 
Konzerte und unternimmt gemeinsam was. In Berlin haben 
wir auch mal gespielt, das war allerdings ein
ziemliches Fiasko gewesen. Wir kamen da in Berlin im 
Sigmundshof an, es war ein Fastnacht Sonntag, and 
sollten zusammen mit einer Rockabilly Band namens 
SWINGING BOLSCHEWIKI auftreten. Der Sigmundshof liegt 
ziemlich außerhalb und ist so ein Studentenwohnheim ein 
bißchen Abseits eben. Tatsächlich war dann auch fast 
nur der Bolschewiki Fanclub da, im Publikum also^ nur 
"Hörner". Nach dem dritten uied kamen die ersten "Buh" 
und "Aufhören" Rufe, an Gage hat dann jeder 30 DM 
gekriegt, da ich allein schon für die Zugfahrt 140,- DM 
gezahlt hatte, war das natürlich auch finanziell ein 
voller Reinfall.
Zur Frage von wegen Platte: Ein Tape haben wir schon 
mal gemacht und sind jetzt dabei gerade ein neues 
einzuspielen, das dann unser offizielles Demotape 
werden soll. Im Moment ist auch im Gespräch mit 
Ditermann Chris von MOTOR WEIORDOS und Büchler von den 
ROUGHNECKS zusammen was einzuspielen, was eventuell auf 
Vinyl gepresst weren soll. Seit Chris jetzt 
Glitterhouse seine erste LP rausgebracht hat, 
dazu vielleicht noch die nötigen Connections.
Du bist neben der Band auch noch in anderen
künstlerischen Bereichen tätig?
Neben der Musik, ist man natürlich immer noch an der 
Schriftstellerkarriere (grinst) interessiert. Neben 
einem längeren Erstlingswerk, das man getrost 
verbrennen kann denke ich, bin ich jetzt zu zwei 
Erzählungen gelangt, von denen ich eine auch mal im 
saarländischen Rundfunk lesen durfte. Das war so eine 
Sendung von einer Stunde. SR 2, nachmittags um drei, 
wenn alles Fußball hört.
Eine neues Filmprojekt ist mehr oder weniger als 
Schnapsidee von mir vor kurzem entstanden, es soll eine 
Undergroundausgabe vom BLAUEN BOCK werden mit dem Titel 
"ZUM SCHWARZEN BLOCK VON UND MIT HEINZ SCHENK", was 
hier demnächst im AJZ abgedreht werden soll.
Zurück zur Musik, ihr seid eine recht junge Band hattet 
allerdings schon einen Line-up Wechsel? Ihr habt einen 

Schlagzeuger?
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Hmm, die genauen Hintergründe.... Es ist ein wenig 
kompliziert. Den damaligen Schlagzeuger hatte ich 
ebenso wie den Bassisten "ernannt", daß heißt, er hatte 
gengu wie der Bassist, vorher noch nie so ein 
IfS^tpument in der Hand, bei ihm wußte ich aber, gibt 
maif" ihm irgendwas in die Hand dann kann er Trommel 
darauf spielen. Beim Proben, hatte er auch einige 
lichte Momente, leider war es dann aber so, daß er sich 
kurz, vor den Auftritten immer tierisch zugesoffen hat. 
Beim ersten Auftritt gings ja noch, da hörte er mitten 
im Lied auf, kotzt, kommt wieder und macht weiter. Beim 
[zweiten Auftritt im Flick Flack ist er direkt vom 
(Hocker gefallen hat gekotzt und wir mußten ihn zu dritt 
nach Hause tragen. Hier im AJZ haben wir auch mal 
[gespielt, er war wieder total voll, hat aber getrommelt 
wie BILLY COBHAM, das hat er dann auch gemeint, 
allerdings hat es absolut nicht zu dem gepaßt, was wir 
[gespielt haben, darauf hin wurde er von unserem 
Bassisten zur Rede gestellt. Da waren aber auch noch 
ein paar Reibereien im Hintergrund zu denen er sich 
night äußern wollte. Ich hab ihn auch aus den Augen 
[verloren, denn dort wo wir uns normalerweis rumtreiben, 
(treibt ��� sich nicht mehr rum. Jedenfalls haben wir 
jetzt einen neuen Schlagzeuger. (Bei Fertigstellung 
(dieser Zeilen hatte sich bereits ein weiterer Wechsel 
ergeben, der "neue"' Schlagzeuger spielt nun Orgel, 
während Noodle von Challenger Crew nun Schlagzeug 
[spielt.)
[Bevor die letzte obligatorische Botschaft kommt, von 
4������ Kauft unsere Platten und Adresse usw. würde mich 
[noch interessieren was es mit dem Namen FLYING 
45 ��!6��$*���  auf sich hat?
[Das heißt soviel wie "Fliegende Unzüchtler" ,"Fliegende 
IBegatter". Fornication heißt Unzucht. Die Idee hatte 
[ich schon, als ich die Musiker noch gesucht habe, ich 
Lwer gerade mal wieder im Begriff eine Band zu gründen, 
(denn ohne Band bin ich krank, also hab ich mir zuerst 
!mal einen zündenden Namen ausgedacht. Bin zunächst auf 
IFornicator gestoßen und dann auf Flying Fornicator, das 
(soll ein im Volksmund so benannter Name eines Frühzuges 
[irgendwo im London der fünfziger Jahre gewesen sein, 
|der morgens die ganzen Besoffenen heimgekarrt hat. 
[Ansonsten kauft unsere Platten und besucht unsere 
(Konzerte, wenn's geht nicht gerade dann wenn wir 
(zusammen mit LÜDE UND DEN ASTROS spielen, denn dann ist 
!es etwas teuer.
»Ihr habt doch mit LÜDE UND DEN ASTROS gespielt, ich 
dachte, das Konzert fällt aus, wie war's denn? 
lieh bin zwiespältig, zum einen ziemlich stark Heavy 
[Metal-mäßig, zum anderen zwischendrin ein paar lichte 
»Momente. Die Kontaktadresse: Reiner Berni/
»Hasenäckerstr. 1/ 6650 Homburg/ 06841/755223.

"Positive or dumb 
demo by INHUMAN 

of manic hardcore 
liberate you from 
once. Comes uith 
sticker for only 
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(UK) plus, a nice 
cealed cash only 

Bernd Backha 
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PROJECT X 7"ep 
Ist’s nur verarsche? Die Platte ist kaum raus und schon 
ausverkauft, dämlich. Die Mitglieder der Comhos VinH 
NYer "größen"(wie z.B. Porcell von YOUTH OF TODAY) 
auf der Blatte benutzen die Leute aber falsche Namen und 
man kann die Gesichter nicht sehen-seltsam. Die Texte sind 
von ok bis dumm zu langweilig(straight, youth...ihr wißt
feedna r w ' r? 'Sth g,lbts 8.uten S.E. HC mit dem NYC feeliiig. Der Gesang kommt gut da aggressiv gesungen, 
allgemein ist die Aufnahme sehr basslastig. Musikalisch^ok 
mal sehn wie's weiter geht... (Dolf) s ’
Schism Rec. USA

PSYCHOTIC TURNBUCKLES - "Before The Flip-Out" LP
Die Australier machen zur Zeit meinen Tag. Kurz nach dem 
Ausflippen aufgenommen, verwursten diese vier, in neongrünen 
Perücken gewandeten Irren alles, was unsere Herzen höher 
schlagen läßt. Besondere Aufmerksamkeit erweckt dabei der 
schwachsinnige Gitarrensound, der von Gänseschnattern bis 
Küstenbrandung alles abdeckt. Ganz einfach unfaßbar. "Go Go 
Gorilla" ist ein Ausflug in den Urwald, "Cool Bananas" hat 
den Charakter einer Beach Party - und alles im 
Punk/6T s-Sound; so laut, daß MOTÖRHEAD demnächst auch in 
Altersheimen salonfähig sein werden. Der Dachschaden der 
Band nimmt im Laufe der Platte zunehmends zu, und ich sehe 
den Sänger förmlich vor mir, wie er zu einer Gruppentherapie 
mit Rocky Erikson und Sky Saxon geschleift wird. Nun, an 
den beiden muß man sich messen lassen. Erwähnenswert sind 
auf jeden Fall noch das wahnwitzig bunte Cover und ein 
Covertext, der die letzten Zeifel am Geisteszustand der Band 
beseitigt. Würde ich zu gern mal live sehen, (tho) r
(Survival, PO Box 49, Rushcutters Bay NSW 2011, AU)

PTL CLUB Living Death 7"ep
Kommt nicht so rauh wie gewohnt, trotzdem brechen die 
Jungs ganz schön. Meistens wird sehr schneller einfach 
gespielter HC thrash geboten der immer wieder kicks^|bt.

Mystic Rec. P.O. Box 1596 San Marcos CA 92069 USA

PTL CLUB Nobody cares anymore 7"
Nach der etwas laschen letzten 7" kommt dieses Teil wie 
ein Schlag ins Gesicht. Speedthrash, ohne überflüssige 
M etalparfs, kompromisslos geknallt mit einigen 
moshbreaks, die Stimme kommt auch überderb, etwas mehr 
Produktion hätte nicht schaden können, bricht! (Dolf) 
Deaththrasher Rec. 106 Anderson Ave 3rd Fl. Westhaven 
CT 06516 USA
PUSSY GALORE - "Right Now" LP
Genau jetzt: Betrunkene, wie auf Eiern gehende Matrosen 
(tätowiert) kehren vom Landurlaub zurück. Berber pennen 
hinter Mülltonnen, auf denen die Kinder aus der 
Nachbarschaft rumklopfen - das ist PUSSY GALORE. 
Großstadtmusik um 3 Uhr früh, nicht verdaubar, weil schon 
ausgekotzt. Minimalkrach, total verstimmte Gitarren, 60 s 
und Rockabillyfetzen unter der Dampfwalze. Klar, daß die 
lange Haare haben. Songtitel wie "Pig Sweat", "Fuck You,
Man", "Punch Out", "Trash Can Oil Drum" oder "Really Suck" 
sagen alles, (tho)
(Caroline, 5 Crosby St, NY, New York 10013, USA)

PYHAKOULU LP
Einige der Stücke klingen bekannt, wahrscheinlich vom 
demo. Die Musik ist auf und abschwellender Punk der klar 
von der weiblichen Stimme dominiert wird, teilweise 
entsteht auch der Eindruck der Gesang passt nicht zur 
Musik. Wenn halt jetzt auch noch die Texte übersetzt 
wären, ansonsten, kracht gut. (Dolf)
Dekadenz P.O. Box 245 0Ö181 Helsinki Finland
RAPED TEENAGERS - EP
Knüppeln ist Trumpf. 14 Songs auf einer EP sagt eigentlich 
schon ziemlich viel. Schnell gehts also hier sicher zu hat 
der HC Fachmann nun schon festgestellt. Legt er sich die 
Scheibe auch noch auf dieses runde Gumraiding auf seinem 
Plattenspieler wird er haarscharf merken, daß trotz der 
Geschwindigkeit gespielt und nicht gestümpt wird. Gibt es 
eine typische skandinavische Härte, dann ist sie hier ver- 
treten. Texte auch in Ordnung, man darf sich auf die MiniLP 
und die Tour freuen, das Gerät ist übrigens schon 2 Jahre 
alt, von daher gesehen eigentlich sogar ein Klassiker. 
Peter Svedenhammar/Konstruktörgatan 74/583 20 Linköping/
Schweden. "Moses-

Jugendfreie HARD-ONS. Unschuldiger als Enid Blytons 
gesamtes Hanni und Nanni-Mädchenpensionat. Gehen aber nicht 
nur in die Garage, um das in "She's Gone" besungene Kätzchen 
Kitty zu suchen. Machen infantilen Garagenpop mit total 
abgefuzzter Gitarre, werkeln aber auch in Richtung Punk und 
6os. Ich weiß nicht, was ihr wollt. Machen Laune, die 
Jungs. Freigegeben ab 6 Jahren, (tho)
(Waterfront, PO Box A537, Sydney South 2000, Australien)

REPTILES AT DAWN - "Dressed In Flesh" LP
, Nachdem sie Australien und Neuseeland mit ihrem Stoogessound 
3 verseucht haben, sind sie jetzt in Paris ansässig und haben 
* nen neuen französischen Drummer. Der kommt leider nicht an 

Michael Astin von der l.LP ran. Trotzdem und trotz der etwas 
seltsamen Produktion schaffen sie diesen unvergleichlich 
harten Gitarrensound, und die Reibeisenstimme von Tony 
Collins tut ihr übriges. Die abartigen Wah Wahsolos werden 
von niemand sonst so spritzig gebracht. Ich hoffe, es findet 
sich jemand, der für sie eine Tour organisiert. Bis dahin 
labt Euch an den beiden Platten. (Ju)
(New Rose)

RHYTHM PIGS - Ik bøn niet gek ik ban een vliegtuig Lp
Wieder eine Live-Platte, ob das wohl an der Jahreszeit 
liegt? Ende 87 in Holland aufgenomnen und mit den besten 
Songs der Pigs gefüllt, auch einige neue Sachen. Das Live- 
Feeling kommt bei der Platte gut rüber, trotzdem gute 
Qaulitãt. Musikalisch bringen die Jungs kraftvolle schnelle 
Musik die gut und gefühlvoll gespielt ist, auch einige 
schräge Parts drin oder ist die ganze Platte schräg? Weiß 
nicht. Auf jeden Fall ist sie gut. Wem die Pigs gefallen, 
der liebt diese Platte. Konkurent P.O. Box 14598 1001 LB 
Amsterdam/ Holland. MDolfH

R.I.P. No te Muevas LP
Wirklich gut produzierte Platte, energiereich. Die Texte 
sind politisch und gut. Musikalisch bringen R.I.P. guten 
Punk der schnelleren Sorte mit Melodie. Erinnern teilweise 
an viele französische Bands ohne den dummen oi Einfluß, 
auf jeden Fall gut. (Dolf)
Richard Apt. 217 20800 Zarauz Guipuzcoa Spanien 

ROSE ROSE Mosh off Ass LP
Eine verwirrte Platte, japanisches krachchaos, stellenweise 
super produziert und musikalisch geil, dann plötzlich voll 
die noisespeed fests. Ein paar mosh Teile hats auch. Was 
ich von der Einstellung der Band halten soll weiß ich auch 
nicht. In jedem Fall was für snarecore, UKspeedthrash 
Freunde. (Dolf)
Dogma Rec. #166 Aota Bld. 303 Koenji Kita 3-1-9 
Sugmami Ku Tokyo Japan

SCHMURZ-PILATION Comp. LP
Ein lustiger Sampler mit 5 Combos aus Toulouse, von 
denen die bekannteste wohl PIN PRICK sein dürfte. Die 
Musik ist allsamt französischer Funpunk, Rapstücke, 
bisserl experimentelles, alles spaßig. Viele weibliche 
Sänger, Texte sind fast alle in französisch und ich hab auch 
Problem e die Bands auseinanderzuhalten bzw. 
einzuordnen. Produktion ist durchschnittlich. (Dolf)
Panx BP 5058 31033 Toulouse Frankreich
SCREAMING BROCOLI Lp

Oh,oh, das ist aber sehr seicht, gut produzierte Rockmusik 
ohne Bass und mit einem popppogen Touch. Alles mehr melodiös 
als etwas anderes, ist ganz nett als Background Musik aber 
vielleicht 2mal im Jahr, kann ich logischerweise nicht 
empfehlen. Postive Force P.O Box 9184/ Reno NV 89507 USA. 
"Dolf"
SEMINAL RATS - "Omnipotent" LP
Beweist einmal mehr, daß es in Australien gute, fertige und 
eigenständige Musik gibt. Zwar wird ähnlich wie bei CELIBATE 
RIFLES von den australischen Göttern RADIO BIRDMAN und 
SAINTS geklaut, aber die 80er sind bei den SEMINAL RATS 
nicht vorbeigelaufen. So knallt einem die geballte Ladung 
Gitarren um die Ohren. Es fängt schon beim Coverbild an: Die 
Videothek im Hintergrund beherbergt alles von "Evil Dead" 
bis zu "Black Flag live", zudem lächelt mich ein völlig 
enthemmter Gitarrist an; Volldampfmusik für echte Rockisten. 
(Thanks, MM!) (Ju)
(Shigaku,3rd Floor, The Retrostore,5-10 Eastman Rd,London W3)

7 SECONDS Live one plus one LP
Live Lp in guter Soundgualität, mit 12 "Hits" ihrer neueren 
Songs von den letzten Platten. Sehr melodisch �  positiv (ich 
kann mir nicht helfen aber ich kann mir das Lachen nicht 
verkneifen wenn ich höre wie Kevin singt & wie er sich 
anstrengt, naja vielleicht nicht) Leider gefallen mir ja die 
neuen 7 SECONDS nicht mehr, aber wem es gefällt dem gefällt 
auch diese Scheibe. Klingt auch echt live. Außerdem dabei 
ein großes Textheft mit Live Bildern. Positive Force/Giant 
distr. by DutchEast. "Dolf"

pHALA 4-Song-Flexidisk
Full-Dröhn-ahead punkiger Rock, oder rockiger Punk, 
überderb, und voll treffen helpt ein Song "Hard and looae - 
tliese Japaner dürften sich als Vorbild wohl eher die STOOGES 
und HC5 genommen haben, anstatt SLAYER oder METALLICKER
allemal besser, gell! ,"Armin





TRUSTKannst auch du das 1 
denkst auch du das 
Flachwichser sind die 
sollen, dann kauf auch 
Shirt und schnell findest du Kontakt zu| 
Gleichgesinnten, denn jeder sieht
'sofort, was du von dem Gülleblatt halst.I 
Hast du dann erst mal einige Freunde mit1 
[Hilfe des gnialen T-Shirts gefunden 
'steht der Gründung eines TRUST-HASS 
Fan.clubs nichts mehr im Hege. Wendet 
leuch auch in diesem Fall an uns, 
Armbinden, Aufnäher, Anstecker

Ein Shirt zum Sonderpreis von 
incl. Porto und Verpackung.
Lieferbar in den Farben: Dotterqel 
Schneeweiß!1!
Schriftzug bei beiden: I HATE rot 
TRUST schwarz.
Größen: M oder XL oder L _______

100 % Baumwolle? Logisch!
Bei:
MOSES ARNDT
ZUM KLEMMLOCH 14 
6652 BEXBACH
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